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In eIgener Sache

In KW 21/22 wird 
aufgrund des Feiertages 
am Donnerstag der 
anzeigen- und 
redaktionsschluss auf 
Montag, 23. Mai 2022, 
12 Uhr vorverlegt. Wir 
bitten um Beachtung.

Eppertshausen (EA) Bereits in 
den letzten beiden Jahren war 
der Eppertshäuser Hoffloh-
markt ein riesiger Erfolg. Beim 
ersten Hofflohmarkt waren es 
172 teilnehmende Adressen 
und beim zweiten bereits 270. 
Mit den gesammelten Spenden 
konnte man mit den vergan-
genen Hofflohmärkten bereits 
acht Eppertshäuser Vereine 
und Organisationen mit groß-
zügigen Summen unterstützen.
Was ist der Eppertshäuser Hoff-
lohmarkt?
Beim Hofflohmarkt veranstal-
ten mehrere Häuser in Epperts-
hausen am 12. Juni von 10 bis 
15 Uhr private Flohmärkte in 
ihren Höfen, Gärten, Garagen 
oder privaten Parkplätzen. Ge-
meinsam entsteht so riesiger 
Hofflohmarkt über die ganze 
Gemeinde Eppertshausen ver-

teilt. Auch 2022 wird es beim 
Eppertshäuser Hofflohmarkt 
wieder einen Kreativmarkt 
geben. Hier bieten Privat-
personen ihre kreativen und 
selbstgemachten Sachen und 
Kunstwerke an. Auch für das 
leibliche Wohl wird wieder ge-
sorgt. Ein tolles buntes Ange-
bot über ganz Eppertshausen 
verteilt.
Wo kann ich mich anmelden?
Unter www.hofflohmarkt-ep-
pertshausen.de gibt es einen 
Bereich zur Online Anmel-
dung. Dort füllt man seine Da-
ten aus und sendet die Anmel-
dung ab. Oder man meldet sich 
per Mail bei Steffi Schultheiß 
unter orgateam.kita@gmail.
com mit Namen, Telefonnum-
mer und teilnehmender Adres-
se an. Darauf erhält man eine 
E-Mail vom Orgateam mit al-

len notwendigen Daten und 
Informationen.
Entstehen beim Hofflohmarkt 
Kosten für mich?
Jein. Für die Teilnahme erhebt 
man eine Startgebühr. Die-
se beträgt mindestens 6 Euro 
pro Teilnehmer (zusätzlich 5 
Euro, wenn Speisen und/oder 
Getränke angeboten werden, 
da dies bei der Gemeinde an-
gemeldet werden muss). Gerne 
darf es aber mehr sein. Schließ-
lich geht es um die gute Sache!!! 
Die gesammelten Startgebüh-
ren werden dann nach dem 
Hofflohmarkt an Eppertshäu-
ser Vereine/Organisationen ge-
spendet. Man verliert also kein 
Geld, sondern tut etwas Gutes 
für den sozialen Zweck. Die 
eigenen Einnahmen aus dem 
Hofflohmarkt darf man natür-
lich behalten.

Wie erfahren die anderen 
Nachbarn vom Hofflohmarkt?
Jeder kann unterstützen und 
hat die Möglichkeit Flyer in 
der Nachbarschaft zu verteilen 
und Plakate rauszuhängen, um 
möglichst viele Anwohner auf 
den Hofflohmarkt aufmerksam 
zu machen. So wird der Hoff-
lohmarkt mit jedermanns Hilfe 
zum echten Erfolg!
Wie erfahre ich, welche Höfe 
und Nachbarn bereits mitma-
chen?
Man aktualisiert regelmäßig 
die Teilnehmerliste aufder 
Website. Dort kann man sehen, 
welche Adressen schon dabei 
sind.
Mehr Informationen gibt es 
unter orgateam.kita@gmail.
com oder Tel. 606510 und un-
ter www.hofflohmarkt-epperts-
hausen.de.

3. Eppertshäuser Hofflohmarkt
Am 12. Juni von 10 bis 15 Uhr

Eppertshausen (jedö) Dicker 
Scheck für die Gemeinde Ep-
pertshausen: Stefan Sauer, 
Staatssekretär im Hessischen 
Ministerium des Innern und 
für Sport, hat am vergangenen 
Mittwoch im Rahmen einer 
Feierstunde 50.000 Euro ins 
Sportzentrum gebracht. Die 
fließen in den Sommerferien in 
zwei Baumaßnahmen: Für Ge-
samtkosten in Höhe von 200 
000 Euro wird die Kommune 
dann alle drei Dachlichtbänder 
der Sporthalle sowie die Sicher-
heitsbeleuchtung erneuern. 
Gerade die „Dachlichtbänder“ 
sind zunächst womöglich er-
klärungsbedürftig. Dabei han-
delt es sich um die drei transpa-
renten Dachkuppeln, die sich 
über den drei Teilbereichen der 
Dreifeldhalle befinden und 
das Sonnenlicht auf die 40 mal 
20 Meter große Sportfläche fal-
len lassen. Dort sind Felder für 

Fußball, Handball, Basketball, 
Volleyball und Badminton 
markiert. Darüber hinaus ist 
die für bis zu 560 Zuschauer 
auf der Tribüne ausgelegte und 
barrierefreie Halle auch für 

Turnen und Gymnastik ausge-
stattet. 
Allerdings ist die Halle im Ep-
pertshäuser Sportzentrum be-
reits 40 Jahre alt, weshalb die 
derzeitigen Dachlichtbänder 
ihre besten Tage hinter sich 
haben: Sie sind verdreckt und 
in Sachen Isolierung nicht 
mehr auf zeitgemäßem Stand. 
Vor allem wird der Austausch 
dazu führen, dass mehr Tages-
licht in die Halle fällt - und die 
künstliche Beleuchtung redu-
ziert werden kann. Die Erneu-
erung der Sicherheitsbeleuch-
tung ist für Notfälle wichtig. 
Mit dem Paket, dessen Umset-
zung am 25. Juli beginnen soll, 
werde den Bedürfnissen von 
Vereinssportlern und Schü-
lern, die die Halle ebenfalls für 
den Sportunterricht nutzen, 
ebenso Rechnung getragen wie 
den ehrenamtlichen Kräften, 
die gerade den Vereinssport in 
Eppertshausen ermöglichten, 
stellten sowohl Staatssekretär 
Sauer als auch Bürgermeister 
Carsten Helfmann (CDU) bei 
der Scheckübergabe heraus. 
Vertreter mehrerer Ortsvereine 
waren ebenfalls zugegen. Sau-

er nannte die Investition eine 
„Wertschätzung: Nur dank ih-
res Einsatzes hat der Sport in 
unseren Vereinen Heimat und 
Zukunft“, sprach er die Ver-
einsvertreter direkt an.
Für die Gemeinde, die mit 
150.000 Euro den Löwenan-
teil an den beiden - jeweils 
ziemlich genau 100.000 Euro 
teuren - Maßnahmen in der 
Halle übernimmt, lobte Helf-
mann auch das schnelle An-
trags- und Bewilligungsver-
fahren: Erst Mitte November 
hatte man sich beim Ministe-
rium um die Mittel beworben. 
Durch schnelle Bearbeitung, 
Abstimmung mit dem Land-
kreis und dem Sportkreis sowie 
die zwischenzeitlich bereits er-
folgte Ausschreibung der Auf-
träge können die Nutzer der 
Halle im Eppertshäuser Sport-
zentrum bereits Anfang des 
nächsten Schuljahrs von den 
Modernisierungen profitieren. 
Dies gilt schon länger neben-
an für die Hand in Hand von 
Gemeinde und Fußball-Verein 
gebauten Kunstrasen-Plätze, an 
denen das Land ebenfalls sei-
nen finanziellen Anteil hat.

Es werde Licht!
Gemeinde saniert für 200.000 Euro alle drei Dachlichtbänder und die Sicherheitsbeleuchtung 

der Eppertshäuser Sporthalle / Land schießt 50.000 Euro zu

In einer Feierstunde übergab Staatssekretär Stefan Sauer (6. v. l.) an die Gemeinde Eppertshausen 
50 000 Euro, die in den Sommerferien im Rahmen eines 200 000-Euro-Projekts in die Erneuerung 
der Dachlichtbänder und der Sicherheitsbeleuchtung in der Sporthalle im Sportzentrum fließen 
sollen. Mit von der Partie waren auch Gemeinde- und Vereinsvertreter. � (Fotos: jedö)

Bei näherem Hinsehen ist die Verdreckung der Dachlichtbänder 
in der Eppertshäuser Sporthalle klar zu erkennen. Durch ihre 
Erneuerung soll ab dem neuen Schuljahr mehr Sonnenlicht auf 
die Sportfläche der Dreifeldhalle fallen.

Eppertshausen (EA) Vergange-
nen Freitag fand bei bestem 
Wetter eine besondere Trai-
ningseinheit für die Kicker von 
der F1 und F2 statt: Auf Initiati-
ve unseres Trainers Kevin Heil-
mann, machte das #dfbmobil 
auf dem Vereinsgelände des 
FVE halt. Gemeinsam erlebten 
die Kinder unter den Augen 
vieler Eltern altersgerechte 
Trainingseinheiten und erhiel-
ten viele wertvolle Tipps und 
Informationen zur Gestaltung 
und Umsetzung moderner 

Trainingsmethodik. Mit viel 
Spaß und hochkonzentriert 
verbrachten die Kinder das au-
ßergewöhnliche Training, be-
vor es dann im Anschluss noch 
eine intensive Nachbespre-
chung gab. Eine tolle Erfah-
rung für die jungen Kicker und 
selbstverständlich auch für 
unsere Coaches. Am Ende der 
Trainingseinheit gab es dann 
noch viele kleine Geschenke 
wie z.B. Stundenpläne, Luft-
ballons und DFB-Sticker für die 
Jungs.�  (Foto: FVE)

DFB-Mobil beim FVE

Eppertshausen (EA) Der TTC 
nimmt mit insgesamt vier 
Mannschaft am Sommer 
Team-Cup der Internetseite 
mytischtennis.de und dem 
Ausrüster Tibhar teil. Je nach 
TTR-Werten der gemeldeten 
Spieler wird man hierbei in 
unterschiedliche Gruppen ein-
geteilt und spielt gegen Spieler 
mit ähnlichem Niveau. Die 
Mannschaft um Martin Wolf, 
Jan Wich, Mario Müller, Axel 
Dalheimer und Dennis Mum-
me hat eine Gruppe im Raum 
Darmstadt erwischt. Mit weite-
ren Wegen müssen Pele Aydin, 
Jens Dony, Daniel Elhs, Fabian 
Thiel und Andreas Hock rech-
nen, die überwiegend Gegner 
aus Frankfurt zugelost be-
kommen haben und das erste 
Heimspiel am 12. Mai ab 20.30 
Uhr bestreiten. Tanja Schade, 
Anne Mann, Harry Sieb und 

Hubert Hermann als Team 
„Flinke Füchse“ dürfen sich 
unter anderem mit Teams aus 
Lampertheim und Wald-Mi-
chelbach messen. Hauptsäch-
lich in und um Frankfurt 
bewegt sich das Team „Just-
ForFun“ um Benedikt Berker, 
Gerd Klose, Markus Weiß und 
Josef Schrod. Die Spielerinnen 
und Spieler freuen sich auf den 
Sommer Team-Cup als Vorbe-
reitung auf die kommende Ver-
bandsrunde. 

TTC Eppertshausen beim                                
Sommer Team-Cup 



KW 192

Chorproben: Die nächsten 
turnusmäßigen Chorproben 
finden am kommenden Mon-
tag (16.) wie folgt im Vereinslo-
kal statt: 19 Uhr Ensemble Mu-
sica, 20 Uhr Männerchor. Der 
Vorstand bittet um vollzähliges 
und pünktliches Erscheinen.
Veranstaltungskalender:
Montag, 23. Mai: Turnusmäßi-
ge Chorproben.
Sonntag, 5. Juni: Matineesin-
gen bei der „Hamonie“ Frosch-
hausen.
Donnerstag, 9. Juni: Senio-
renstammtisch. 
Donnerstag, 16. Juni: Matinee-
singen des Brudervereins „Lie-
derkranz-Frohsinn“.

GV „Germania“ 1890 
Eppertshausen

Vortrag über Hilfstrans-
porte in die Ukraine: Mi-
chael Hauser und Oliver Weber 
berichten am Freitag, 20. Mai, 
um 19.30 Uhr in der Bürger-
halle von Eppertshausen über 
ihre LKW-Hilfstransporte in 
die Ukraine. Inzwischen haben 
die beiden Eppertshäuser nicht 
nur knapp 20 Transporte orga-
nisiert und größtenteils auch 
selbständig finanziert, sondern 
Michael Hauser ist bei den 
Transporten in die Ukraine mit 
dabei und sorgt dafür, dass die 
gespendeten Waren in Uscho-
rod ordnungsgemäß abgeladen 
und zum Weitertransport in 
die Ukraine übergeben werden.

Ausflug Wetterpark Offen-
bach: Der nächster Ausflug 
führt am Sonntag 22. Mai in 
den Wetterpark Offenbach. In 
einer Führung für Erwachse-
ne erfährt man Wissenswertes 
über unser Wetter, Vorhersagen 
und Medien. Kinder dürfen 
sich über einen Workshop freu-
en mit dem Thema „Vier Jah-
reszeiten“. Kosten: Erwachsene 
7 Euro, Kinder 5 Euro. Die dies-
jährigen Kommunionkinder 
sind herzlich eingeladen. Für 
sie ist der Eintritt frei, Eltern 
und Geschwister zahlen oben 
genannten Eintritt.
Anmeldungen bitte unter Tel.  
37831 oder anmeldung@kol-

ping-eppertshausen.de Jeder 
kann an diesem Ausflug teil-
nehmen, Man muss kein Kol-
pingmitglied sein.
Pfingstzeltlager der Kol-
pingjugend: Dieses Jahr fin-
det wieder ein Pfingstzeltlager 
der Kolpingjugend statt. Es 
geht nach Wiesbaden zum Na-
turzeltplatz am Schloss Freu-
denberg vom 3.bis 6. Juni. An-
meldungen und Infos sind auf 
der Homepage hinterlegt.
Jugendfreizeit nach Se-
nigallia: Unter dem Motto 
„Sommer, Sonne, Senigallia“ 
bietet die Kolpingsfamilie in 
Kooperation mit der bürgerli-
chen Gemeinde Eppertshausen 

vom 31. Juli  bis 10. August eine 
Sommerfreizeit für Jugendliche 
ab 15 Jahren an. Die Fahrt geht 
ins Feriendorf Benvivere im 
schönen Badeörtchen Senigal-
lia an der italienischen Adria-
küste. Weitere Informationen 
sowie die Anmeldung auf der 
Homepage
Kinderfreizeit Neuerkirch 
23. bis 29. Juli für Kinder 
von 8 bis 14 Jahren: Hierfür 
werden dringend noch Betreu-
er gesucht. Wer sich vorstellen 
kann bei derOrganisation, Be-
treuung vor Ort, Küchenteam 
etc. zu unterstützen, bitte ger-
ne bei Patricia Schledt oder 
Marcus Schledt melden.

Kolpingsfamilie Eppertshausen

Nachts ist es leise in Teheran“ 
von Shida Bazyar  ist Thema des 
Literatur Bistros, ausnahmswei-
se am zweiten Donnerstag des 
Monats, am 12. Mai ab 19.30 
Uhr, in Präsenz. Treffpunkt 
ist Haus Sebastian, Schulstra-
ße 2 hinter der Pfarrkirche 
in Eppertshausen. In Abhän-
gigkeit des Wetters findet das 
Treffen drinnen oder draußen 
statt. Für weitere Informatio-
nen E-Mail an literatur-bistro@
gmx.de oder Anruf an: Cordula 
Brandt (Tel. 38846), Petra Herd 
(Tel. 37032), Annette Ross (Tel. 
35952). 

Literatur Bistro                
Eppertshausen

Münster (MA) Die Fraktion ist 
neu aufgestellt und deutlich 
verjüngt – das jüngste Frakti-
onsmitglied ist 21 Jahre alt. An-
geführt wird die Fraktion von 
Julian Dörr und seiner Stellver-
treterin Claudia Weber, so eine 
Presemitteilung der ALMA/
Die Grünen.  Beide wohnen in 
Münster, sind um die Vierzig, 
verheiratet und haben Kinder. 
Dreißig Jahre jünger als die 
Gründergeneration der örtli-
chen Grünen stehen sie für ei-
nen echten Generationswech-
sel.  Als beruflich und politisch 
engagierte Eltern sind sie mit-
ten drin in  all den Themen, die 
speziell diese Generation um-
treibt. Müssen Job und Kinder 
unter einen Hut bringen und 
wollen Münsters Zukunft aktiv 
mitgestalten. Denn es geht heu-
te darum, die Herausforderun-
gen der Gegenwart mit einem 

breiten inhaltlichen Spektrum 
zu meistern: Mehr Klimaschutz 
und eine nachhaltige Ortsent-
wicklung für ein wirtschaftlich 
und städtebaulich gutes Leben 
in Münster. 
Die neue Fraktion konnte im 
Gemeindeparlament bereits 
erste Akzente für mehr Klima-
schutz setzen. Der im Wahl-
programm geforderte Klima-
manager ist eingestellt und 
hat die Arbeit aufgenommen, 
die Zusammenarbeit wird von 
beiden Seiten hochgeschätzt. 
Während der Haushaltsdebatte 
für 2022 ist es der jungen Frak-
tion gelungen weitere 10.000 
Euro für die Arbeit des Klima-
managers einzustellen, um den 
Klimaschutz in Münster voran-
zubringen. 
Bei der Gemeindevertretersit-
zung am 7. Februar nahm das 
Thema Hallenbad nicht nur 

zeitlich den meisten Raum 
in der Sitzung ein, sondern 
führte auch zu hitzigen Dis-
kussionen. Diese konnte die 
ALMA-Grünen-Fraktion mit 
einem eigens vorbereiteten 
Formulierungsvorschlag be-
enden und die anderen drei 
Fraktionen dazu bewegen, ihre 
verschiedenen Anträge in ei-
nen gemeinsamen  Antrag zu-
sammenzubringen und einen 
einstimmigen Beschluss zu 
fassen, der auch die Option auf 
ein neues Hallenbad offen lässt. 
Fraktion ALMA-Die Grünen in 
der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Münster
Und in der April-Sitzung ist es 
ALMA-Die Grünen gelungen, 
erfolgreich für die Unterstüt-
zung zur Einführung einer 
Wertstofftonne/Gelben Tonne 
zu werben. Ihrem Antrag, dass 
die Vertreter der Gemeinde 

in der Verbandsversammlung 
des ZAW die Einführung einer 
Wertstofftonne initiieren sol-
len, wurde mehrheitlich zuge-
stimmt.
Zusätzlich zur Arbeit im Ge-
meindeparlament will die neue 
Fraktion zusammen mit den 
Mitgliedern des Ortsverbandes 
von Bündnis 90/Die Grünen 
und allen Bürger*innen auch 
wieder mehr außerparlamenta-
rische Aktionen durchführen. 
Dadurch soll mehr Interesse 
für einfach umzusetzende Kli-
maschutzmaßnahmen geweckt 
werden, auch auf privater Ebe-
ne. Denn insbesondere der 
Gestaltung von Gärten und 
Grünflächen kommt beim Kli-
maschutz eine wichtige Rolle 
zu, um der Aufheizung der In-
nenstädte entgegenzuwirken. 
Im Mai starteten Fraktion und 
Ortsverband unter dem Mot-

to „Münster Macht Meter“ 
eine Gewinnspiel-Aktion, die 
Münster mit insektenfreund-
lichen Pflanzen bunter und 
ökologischer machen soll. 
Alle Bürger*innen in Münster 
und Altheim sind dazu aufge-
rufen einen Quadratmeter ihres 
Grundstücks Bienen und ande-
ren Insekten zu schenken. AL-
MA-Die Grünen stellen dafür 
die Samentütchen zur  Verfü-
gung und hoffen, dass viele Bür-
ger*innen mitmachen und ein 
Stück Rasen, einen grauen Vor-
garten oder auch „nur“ ein paar 
Blumenkästen in eine blühende 
Nahrungsquelle verwandeln. 
Etwas zu gewinnen gibt es da-
bei neben dem Nutzen für Tie-
re und Umwelt natürlich auch.  
Mehr Informationen zur Akti-
on „Münster macht Meter“ gibt 
es auf der Webseite www.grue-
nesmuenster-hessen.de.

Mit einem neuen Team in der Kommunalpolitik 
Ein Jahr nach der Kommunalwahl 2021 ziehen ALMA-Die Grünen eine erste Bilanz 

Kinderchor „Singing 
Kids“: Die Chorproben des 
Kinderchores bleiben aufgrund 
der derzeitigen Coronalage 
noch ausgesetzt.
Männerchor: Die nächsten 
Proben beginnen am Don-
nerstag, 12. Mai, und am kom-
menden Donnerstag, 19. Mai, 
jeweils um 19 Uhr  im Hotel 
Krone.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Am Sonn-
tag, 22. Mai, lädt der OWK Ep-
pertshausen zu einer abwechs-
lungsreichen Wanderung mit 
vielen schönen Ausblicken 
von Seeheim-Jugenheim nach 
Bensheim-Auerbach herzlich 
ein. Treffpunkt zur Abfahrt mit 
dem Bus ist um 9 Uhr an der 
Bürgerhalle Eppertshausen in 
der Waldstraße. Die Rückfahrt 
ist für etwa 18 Uhr geplant.
Wie gewohnt stehen zwei Wan-
derstrecken zur Auswahl, eine 
über 10 und eine über 18 Ki-
lometer. Für die Touren emp-
fehlen wir Wanderstöcke und 
gutes Schuhwerk. Bitte auch 
an ausreichende Getränke den-
ken. Unterwegs ist Rucksack-
verpflegung angesagt. 
Die Fahrkosten betragen 13 
Euro für Mitglieder und 19 
Euro für Nichtmitglieder. Kin-
der in Begleitung eines Er-
wachsenen sind kostenfrei. 
Gastwanderer sind wie immer 
herzlich willkommen. Anmel-
dungen nehmen die Familien 
Schledt (Tel. 36936) und Heß 
(Tel. 06074/7280910) gerne 
entgegen. Selbstverständlich 
besteht auch die Möglichkeit 
sich über www.owk-epperts-
hausen.de direkt anzumelden.
Ausführlicher Bericht zur Wan-
derung auf www.rheinmain-
verlag.de -> Aktuelles ->Ep-
pertshausen.

OWK auf dem                    
Alemannenweg

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 19. Mai, 
um 19 Uhr zur Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich am Montag, 23. 
Mai, von 16.45 bis 17.45 Uhr 
vor dem Feuerwehrhaus. Ab so-
fort findet die Gruppenstunde 
der Kinderfeuerwehr nur noch 
14-tägig statt.
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 bis 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus. Mit-
machen können Jugendliche 
von 10 bis 17 Jahren.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Münster (MA) Am vergange-
nen Samstag war es endlich 
mal wieder soweit. Bereits für 
2020 war die Bezirksübung in 
Münster geplant, die jedoch 
durch die Corona-Pandemie 
verschoben werden musste. 
Es war die erste größere Ver-
anstaltung für die Jugendli-
chen der Jugendfeuerwehren 
vom Bezirk 1 seit längerer 
Zeit.
Es wurde angenommen, dass 
Passanten eine starke Rauch-
entwicklung auf einem leer-
stehenden Industriegelände 
gemeldet hatten. Auch ein 
Lokführer der anliegenden 
Regionalbahnstrecke meldete 
Flammen auf dem Dach des La-
gerhallenkomplexes. Aufgrund 
der gemeldeten Lage erfolgte 
eine großflächige Alarmierung 
der Jugendfeuerwehr Münster, 

zusammen mit den anderen Ju-
gendfeuerwehren des Bezirk 1.
Als erstes traf die Jugendfeuer-
wehr Münster ein, gefolgt von 
den Jugendfeuerwehren aus 

Altheim und Eppertshausen, 
die sich zusammen um den 
Einsatzabschnitt 1 kümmer-
ten. Wenig später kamen auch 
die Jugendfeuerwehren Sicken-
hofen, Schaafheim, Babenhau-
sen und Hergershausen, die 
den Einsatzabschnitt 2 über-
nahmen.
Für die Jugendlichen galt nun: 
Absitzen vom Fahrzeug, Was-
serversorgung aufbauen und 
gleichzeitig nach und nach die 
Schlauchleitungen für die ein-
zelnen Trupps aufbauen. Sie 
zeigten mit Bravour, dass sie 
ihr erlerntes Wissen beherrsch-
ten und bereits nach kurzer 
Zeit spritzte schon das Wasser 
aus den ersten Strahlrohren. 
Eine regelrechte Wasserwand 
bildete sich nach und nach und 

das Gebäude wurde von allen 
Seiten mit Wasser beregnet, um 
das angenommene Feuer zu lö-
schen.
Nach grob einer halben Stun-
de war das Feuer gelöscht und 
die Übung beendet. Für die Ju-
gendlichen bedeutete das, dass 
sie nun alles wieder abbauen 
und auf den Fahrzeugen ver-
lasten mussten. Im Anschluss 
ging es zurück ins Feuerwehr-
haus Münster zu einer Übungs-
nachbesprechung. Da es bereits 
nach Mittag war und der ein 
oder andere Bauch schon leicht 
knurrte, gab es noch für alle 
Teilnehmer ein gemeinsames 
Essen, um das sich die Ehren- 
und Altersabteilung der Feuer-
wehr Münster kümmerte.
Man merkte, dass die Jugendli-
chen der beteiligten Jugendfeu-
erwehren Spaß an der Übung 
hatten. Ein Highlight für die 
Jugendlichen war es auch, dass 
ein Teil der Fahrtstrecke zum 
Übungsgelände mit Blaulicht 
und Martinshorn gefahren 
werden durfte. Das ist schließ-
lich sonst nur bei echten Ein-
sätzen der Aktiven erlaubt, 
wenn es um dringende Hilfe 
geht. Auch die vielen Zuschau-
er, hierunter viele Eltern der 
Jugendlichen, die gekommen 
waren, um die Übung mit an-
zuschauen, hatten Einiges zu 
sehen. Eine solch große Übung 
kommt schließlich nicht zu oft 
vor.

„Feuer“ auf leerstehendem Industriegelände 
Jugendfeuerwehren des Bezirks 1 üben gemeinsam in Münster

Nach grob einer halben Stunde war das „Feuer“ gelöscht und 
die Übung beendet. � (Foto: FFW Münster)

Jugendfeuerwehr Eppertshausen � (Foto: FFW Eppertshausen)

Münster (MA) Am Samstag, 
14.Mai, findet von 15.30 bis 
19.30 Uhr der „Tag der Musik“ 
im Münsterer Gersprenzstadi-
on statt. 
An diesem Tag präsentiert sich 
der Musikverein Münster mit 
all seinen Gruppen und es kön-
nen Instrumente ausprobiert 
werden. Zudem gibt es ein Rah-
menprogramm, sowie Essen 
und Trinken.

Tag der Musik

Am Donnerstag, 19. Mai, trifft 
man sich ab 18.30 Uhr beim 
neuen Pächter der Gaststätte 
„Tre Sorelle“ in Altheim, neue 
Teilnehmerrinnen sind herz-
lich willkommen. 
Am Samstag, 28. Mai, startet 
man mit einem großen Plan-
wagen vom Rappenhof Monn-
ard, Hauptstraße 38,  Gunder-
hausen, um 10.30 Uhr nach 
Messel zum Mittagessen im 
Charlottenhof Restaurant & 
Hotel, Außerhalb 30. Nach 
dem Mittagessen geht die Fahrt 
wieder zurück durch Wald und 
Flur nach Gundernhausen. 
Man bildet Fahrgemeinschaf-
ten, Anmeldung Tel. 3936572.  

Altheimer                      
Frauenstammtisch
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Münster (MA) Wie wichtig ist 
es, dass Kommunen in ihrem 
Besitz befindliche Wohnun-
gen halten und nicht an pri-
vate Wohnungsgesellschaften 
verkaufen? Bei einem Verkauf 
an private Investoren muss da-
von ausgegangen werden, dass 
diese profitorientiert agieren 
und schon bei der nächsten 
Gelegenheit die Mieten erhö-
hen. Bezahlbarer Wohnraum 
ist rar, heißt es in einer Pres-
semitteilung der SPD Müns-
ter. Bei vielen Menschen geht 
ein Drittel bis die Hälfte ihres 
Einkommens für die Miete 
drauf. Ein Verkauf kommuna-
ler Wohnungen wäre für vie-
le Menschen fatal und sozial 
verantwortungslos. Wolfgang 
Weber, Vorstandsmitglied des 
SPD Ortsvereins Münster, zeigt 
in diesem Beitrag die Gefah-
ren auf: Der Garten Eden ist 
bekanntlich das Paradies. Und 
das Paradies gibt es in vielen 
Facetten. Zum Beispiel auch 
für den Stadtkämmerer: Ein 

Haushalt mit Überschuss. Hin-
gegen ist der hochverschuldete 
Gemeindehaushalt die Hölle. 
Und aus der Hölle führt kein 
Weg heraus - und wenn doch, 
dann nur kurz und sofort wie-
der zurück. Der Herr der Unter-
welt ist tückisch.
Die Stadt Dresden befand sich 
im Jahre 2006 in der finanz-
politischen Hölle. Die Stadt 
war hochverschuldet. In der 
Stadtkasse gähnte ein tiefer 
Abgrund, ein Loch von über 
795 Millionen Euro. Und wer 
in das Loch hineinhorchte, der 
konnte Orcus und Hades schon 
jubeln hören. Der Oberbürger-
meister von Dresden hieß zu 
dieser Zeit Ingolf Roßberg. Herr 
Roßberg war bzw. ist noch im-
mer in der FDP. Herr Roßberg 
suchte das Glück und wollte 
raus aus den Fängen des Cer-
berus und es offenbarte sich 
ihm ein Weg:  Der Verkauf aller 
stadteigenen Sozialwohnun-
gen. Das passende, verlocken-
de Angebot ließ nicht lange 

auf sich warten: Eine ameri-
kanische Investorengruppe 
mit Sitz in New York bot die 
damals unglaubliche Summe 
von über 980 Millionen Euro. 
Wenn so viel Geld vor der Türe 
steht, springen sozialpolitische 
Überlegungen bzw. Bedenken 
aus dem Fenster. Die Interes-
sen der sozial Schwachen in 
Dresden wurden gesehen und 
gegen fiskalische Interessen 
ab- und weggewogen. Ganz im 
Sinne des Zeitgeists in diesen 
verlorenen Jahren.
Heute kriegt man übrigens für 
980 Millionen Euro alternativ 
ein paar gute Kicker, wenn 
man Sponsoren aus fernen 
Ländern ins Haus lässt, deren 
Herz auch nicht zwingend für 
soziale Belange schlägt. Das 
aber nur am Rande.
Zurück zu Dresden: Alle Woh-
nungen wurden verkauft und 
schlagartig mehr als 200 Millio-
nen Überschuss in der Stadtkas-
se gespült. Das Tor zum Garten 
Eden öffnete sich: Dresden war 

als erste deutsche Großstadt in 
diesen Jahren schuldenfrei. Mit 
dem Überschuss wurden wich-
tige Projekte für die Stadt Dres-
den realisiert, das ganz ohne 
Frage, aber irgendwann war 
das schöne Geld dann auch 
wieder weg.
Und die betroffenen (47.000!) 
Wohnungen und ihre Mieter? 
Der Investor war zwar ver-
pflichtet worden, den Bestand 
der Wohnungen zu sichern, 
Mietern über 60 Jahre ein le-
benslanges Wohnrecht zu 
gewähren sowie „Luxussanie-
rungen“ zu unterlassen. Für 
immerhin noch 8.000 Woh-
nungen lag das Belegrecht wei-
terhin bei der Stadt Dresden. 
Das alles jedoch nur bis zum 
Jahr 2036.
Klingt eigentlich doch gut. Für 
den Anfang. Aber Vorsicht, das 
Tor zum Garten Eden blieb of-
fen. Und zwar für den Rück-
weg. Als die Stadt Dresden ihre 
Wohnungen verkaufte, war 
der Immobilienmarkt in Ost-

deutschland am Boden: Viele 
Leerstände, veraltete Wohnun-
gen, jede Menge Sanierungs-
fälle. Der Investor sanierte die 
Wohnungen. Und verkaufte sie 
weiter (Merke: Die Investoren 
waren nicht blöd). Heute ist 
Dresden eine florierende Stadt, 
aber die Mietpreise explodieren 
und viele Menschen können 
sich das Leben in ihrer Stadt 
nicht mehr leisten. Die sog. 
„Gentrifizierung“, der Wechsel 
von einer finanzschwächeren, 
statusniedrigeren zu einer fi-
nanzstärkeren, statushöheren 
Einwohnerschaft, schritt vo-
ran und das sehr schnell. Ein 
Schelm soll genannt sein, wer 
Übles dabei denkt angesichts 
der politischen Farbe des o.g. 
Verantwortlichen. 
Das Blöde für die Stadt Dres-
den dabei: Man hat nicht mehr 
genug Wohnungen für sozial 
schwache Menschen, die im-
mer noch in ihrer Kommune 
leben wollen und auch dürfen. 
Einnahmen aus Miete hat die 

Stadt auch keine mehr. Und 
verschuldet ist man inzwi-
schen auch wieder. Im Jahre 
2020 gründete Dresden wieder 
eine stadteigene Wohnungs-
baugesellschaft und investiert 
seither sehr viel Geld in den so-
zialen Wohnungsbau bei stetig 
enger werdender Finanzlage. 
Politischer Gestaltungsspiel-
raum? Nur in geringem Maße. 
Man muss halt wieder von vor-
ne anfangen. Ein langer Weg, 
der mit hohen Kosten verbun-
den ist.
Und so schließt sich das Tor 
zum Garten Eden wieder. Aber 
leider von der anderen Seite. 
Orcus und Hades jubeln schon 
wieder. 
Was hat das eigentlich alles 
mit der Gemeinde Münster in 
Hessen zu tun ? Dresden ist 
doch weit weg! Wirklich … ? 
Durch den Verkauf seiner kom-
munalen Wohnungen könnte 
Münster mehr verlieren als ge-
winnen, so die SPD-Pressemit-
teilung abschließend. 

Jenseits von (Dr)E(s)den 
SPD Münster: Welche Parallelen gibt es zu Münster und seinen Sozialwohnungen

Münster (MA) Einladung zur 
Mitgliederversammlung am 
20. Mai, um 18 Uhr, im Kul-
turhallen-Bistro. Unterbezirks-
vorsitzende und Vizepräsiden-
tin des Hessischen Landtags 
Heike Hofmann nimmt an der 
Versammlung teil, besonders 
deshalb, da Jubilarsehrungen 
anstehen, die zum Teil aus den 
vergangenen beiden Jahren 
sind und die man corona-be-

dingt nicht durchführen konn-
te. 
Man will diese Veranstaltung 
auch zum geselligen Beisam-
mensein nutzen Die Räumlich-
keiten im Kulturhallen-Bistro 
bieten eine gemütliche Atmo-
sphäre, sich wieder politisch 
und auch privat miteinander 
zu unterhalten.
Fahrdienst: Reiner Krah (Tel. 
31688, mobil: 0151/28725326).

Mitgliederversammlung der SPD Münster

Münster (MA) Im Rahmen des 
von der FDP initiierten Gewerbe-
gesprächs waren Mitglieder der 
FDP Münster und Altheim sowie 
die 1. Vorsitzende des Münsterer 
Gewerbevereins Hiltrud Schä-
fer zu Gast beim „Saftladen“ 
in Altheim. Pandemiebedingt 
musste diese Veranstaltungsrei-
he seit über einem Jahr ausfallen 
und so freute man sich, endlich 
wieder mit einem Gewerbetrei-
benden in Münster und Altheim 
ins Gespräch zu kommen, heißt 
es in einer FDP-Pressemitteilung.
Bei frischen Laugenbrezeln, 
Limo und „Kauzen Original“ 
(frisch angeschlagen vom Fass!) 
berichteten Geschäftsführer 
Matthias Braun nebst Lebensge-
fährtin Sandra Seibel bei früh-
lingshaften Temperaturen was 
den seit 2018 ortsansässigen Ge-
tränkefachhändler ausmacht.
Wer die Räumlichkeiten vor 
Ort kennt, der mag von den fol-
genden Zahlen möglicherweise 
überrascht sein: Mehr als 1.200 
gelistete Artikel, über 100 ver-
schiedene Biersorten, unter de-
nen manche außergewöhnliche 
Sorte zu finden ist, Spirituosen 
für jeden Geschmack und Geld-
beutel und die üblichen Süßge-
tränke finden sich im Angebot.  
Möglich machen das über 50 
Lieferanten, die den „Saftladen“ 
regelmäßig mit Getränkenach-
schub versorgen. 
Die meisten dieser Lieferbezie-
hungen sind auf Initiative und 
proaktives Zugehen des „Saftla-
dens“ entstanden und so kann 
Matthias Braun im Austausch 
mit seinem Netzwerk Spezia-
litäten besorgen, die man ver-
mutlich in einer Getränkefach-

marktkette lange wird suchen 
müssen. „Das krieg ich nirgend-
wo anders!“, sagt Kai Döring von 
der FDP Münster und Altheim, 
der schon lange weiß, was er 
an „seinem Saftladen“ hat. Im 
Bierregal kann er sich einen 
Bierkasten individuell zusam-
menstellen, nach Herzenslust 
kombinieren und immer wieder 
neue Raritäten entdecken. „Die 
Vielfalt ist phänomenal“, so ein 
Altheimer Bürger, der sich wäh-
rend des Gewerbegesprächs mit 
Getränken ausstattet.
„Unser Name ist auch Pro-
gramm“, ergänzt Matthias 
Braun, „mit Fruchtsäften unter 
anderem aus den regionalen 
Keltereien Krämer (Beerfurth) 
und Stenger (Hösbach) führen 
wir Buntsäfte für jeden Ge-
schmack.“
Ergänzt wird das Sortiment 
durch einen Lieferservice (die 
Bestellung ist auch per Whats-
App möglich) an Privathaushalte 
und Firmen, der mittlerweile ei-
nen Großteil des wöchentlichen 
Schaffens des 4-köpfigen Saftla-

den-Teams ausmacht. 
„Dass auch ein Verleih von 
Festausstattungen für Kerb, Ver-
eins- oder Gemeindefeste bis 
hin zu Großveranstaltungen an-
geboten wird, ist für mich eine 
Überraschung“, so Jörg Schroe-
ter, FDP-Ortsverbandsvorsitzen-
der und Fraktionsvorsitzender 
abschließend. 
Die FDP Münster und Altheim 
bedankt sich bei Matthias 
Braun und Sandra Seibel herz-
lich für die Möglichkeit dieses 

Gewerbegesprächs, den überaus 
freundlichen Empfang, die gu-
ten Gespräche samt Blick hinter 
die Kulissen und freut sich, in 
Altheim mit dem „Saftladen“ 
einen Getränkeexperten mit 
Herz und Elan und der richtigen 
persönlichen Note vor Ort zu 
haben. Und wenn wir Matthias 
Braun richtig verstanden haben, 
so kann er sich eine spätere Ex-
pansion in Richtung Münster/
Frankenbachgelände durchaus 
vorstellen!

Gewerbegespräch der FDP im                           
Altheimer „Saftladen“ 

Mitglieder der FDP Münster und Altheim freuen sich über ganz neue Einblicke                                 
beim Besuch der Altheimer Getränkeexperten

Treffpunkt Altheim: Matthias Braun und Sandra Seibel vom „Saftladen“ inmitten interessierter 
Zuhörerinnen und Zuhörer beim FDP-Gewerbegespräch.�  (Foto: FDP Münster)

Münster (MA) Die SPD-Fraktion 
stellt zur nächsten Gemeinde-
vertretersitzung den Antrag, die 
Diskussion über die Erkennt-
nisse der Sanierungskosten der 
gemeindeeigenen Wohngebäu-
de im Ausschuss fortzuführen, 
so eine SPD-Pressemitteilung. 
Seit Ende März stehen die Sa-
nierungsmaßnahmen mit den 
Sanierungskosten der gemein-
deeigenen Wohngebäude fest.  
Für jedes Wohngebäude wurde 
auch die bauliche und energeti-
sche Bewertung dargestellt. Die 
kurzfristigen und mittelfristi-
gen Maßnahmen der einzelnen 
Objekte sind aufgeführt. 
Im Ausschuss sollen die Ob-
jekte mit den Maßnahmen be-
sprochen werden, denn bei den 
kurzfristigen Maßnahmen sind 
es klare Erhaltungsmaßnah-
men im Rahmen der Vermie-
tung, die durchzuführen sind. 
Das wir einen großen Instand-
haltungsstau vorfinden wer-
den war klar, da in den letzten 
Jahren nur das Notwendigste 

instandgesetzt wurde. Die SPD 
hat dies in den Haushaltsbe-
ratungen thematisiert. Leider 
wurden auch keine Maßnah-
men für die Wohngebäude aus 
dem Fördertopf der Hessen-
kasse vorgenommen. Das war 
auch für die SPD-Fraktion An-
lass, dem Haushalt 2022 nicht 
zuzustimmen. 
Es geht hier um 106 Wohnein-
heiten und Haushalte Im Ei-
gentum der Gemeinde, also 
Sozialwohnungen für Frauen, 
Männer und Kinder, die da-
rin wohnen. Davon sind 50 
Wohneinheiten für Seniorin-
nen und Senioren in der Seni-
orenwohnanlage. Ende 2020 
fragten wir nach, wie viele Be-
werberinnen und Bewerber auf 
den Wartelisten der Gemeinde 
stehen. Es waren 180 Woh-
nungsbewerbungen, davon 33 
allein für die Seniorenwohnan-
lage. Münster braucht die vor-
handenen 106 Wohneinheiten 
und weitere bezahlbare Woh-
nungen.  

Analyse der gemeindeeigenen 
Wohngebäude im Ausschuss 

fortführen
Antrag der SPD Münster zur                                      
Gemeindevertretersitzung

Altheim (MA) Die Kirchenge-
meinden Altheim und Har-
pertshausen wollen wissen, 
wie die Gemeindeglieder und 
die Mitarbeiterschaft über die 
Zukunft der Kirche denken. 
Daher laden sie zum gemein-

samen Gemeinde- und Mit-
arbeiterabend am Freitag, 13. 
Mai, ein.  Der Abend beginnt 
um 19 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus Altheim, Kirch-
straße 18, und steht allen Inter-
essierten offen.

Gemeinde- und Mitarbeiterabend:                           
Kirche will´s wissen!

Eppertshausen (EA) Nach 
zwei Jahren coronabedingter 
Pause wird an Fronleichnam 
(16. Juni) das traditionelle 
Schlachtfest wieder durchge-

führt. Unterstützung erhält 
der Gesangverein Liederkranz 
hierbei erstmals vom Tisch-
tennisverein Eppertshausen. 
Jens Dony und Benedikt Ber-

ker (beide TTC) wurden ins 
Schlachtfest-Planungsteam um 
Reimund Viertl, Klaus Schledt 
und Peter Murmann (alle Lie-
derkranz) herzlich aufgenom-

men. Aktuell beschäftigt man 
sich hauptsächlich mit der 
Preiskalkulation, Programm-
festlegung und Diensteintei-
lung. 

Gesangverein Liederkranz Frohsinn und TTC Eppertshausen richten Schlachtfest 2022 aus 

WINFRIED SOMMER
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Mitgliederversammlung: 
Der Vorstand der AWO-OV 
Münster lädt zur Mitglieder-
versammlung am Samstag,  
28. Mai um 15 Uhr in den Ge-
meinschaftsraum der Senio-
renwohnanlage ein.  Nach zwei 
Jahren Pause durch die Co-
rona-Pandemie laden wir zur 
Mitgliederversammlung ein.  
Neben den Berichten wird der 
Vorstand für die nächsten drei 
Jahre gewählt.  In der Mitglie-
derversammlung werden an-
schließend die nachträglichen 
Ehrungen für langjährige Mit-
gliedschaft, die im Jahr 2020 
durch die Corona-Pandemie 
ausfiel, nachgeholt. 
Seniorenkreis: Treffen am 
24. Mai um 16 Uhr in der 
„Mumbelhütt“ im Bürgerpark 
 In den letzten zwei Jahren tra-
fen sich die Mitglieder des Seni-
orenkreises in den Sommermo-
naten zu einem Plausch in der 
„Mumbelhütt“ im Bürgerpark. 
Angemeldet hat man sich für 
das erste Treffen in diesem Jahr 
am Dienstag, 24. Mai. um 16 
Uhr. Weitere Treffen kann man 
dann vereinbaren. 

AWO Münster

Die Parkinsongruppe Groß 
Umstadt lädt sehr herzlich zum 
nächsten Treffen am Sams-
tag,  14. Mai, um 14.30 Uhr ins 
DRK-Heim in Kleestadt ein. Re-
ferentin ist Frau Dr. Born von 
der neurologischen Klinik in 
Hanau. Sie berichtet über das 
Leben mit Parkinson, was gibt 
es Neues, und sie beantwortet 
Fragen. Für Kuchen ist schon 
gesorgt. 
Der nächste Treff ist am Sams-
tag, 11. Juni. Wahrscheinlich 
geht es zum Haselsee zum Fo-
rellenessen. Man bittet um 
Anmeldung Näheres gibt man 
noch bekannt.                                                                             

Parkinson-                     
Selbsthilfegruppe

Ergebnisse 22. Spieltag: 1. Horst 
Mathias 2.244 Punkte,  2. Hel-
mut Koch 2.042, 3. Hartmut 
Sydlik 1.963,  4. Christa Staud-
ter 1.646.
Spielabend ist donnerstags im 
Restaurant „Zum Goldenen 
Barren“ in der Jahnstraße 2 in 
Münster. Der Spielabend fin-
det unter den aktuellen Coro-
na-Regeln statt.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Dieter Lorenz 345 
Punkte, 2. Lotte Luksch 424, 3. 
Richard Graf 445, 4. Ruth Leh-
mann 535, 5. Werner Böhm 
596. 
Der nächste Spielabend ist am 
14. Mai um 19.15 Uhr im Res-
taurant „Zum Goldenen Bar-
ren“ in der Jahnstraße 2 in 
Münster. Es dürfen nur Spieler 
mit COVID-19-Booster-Impfung 
am Spielbetrieb teilnehmen. 
Infos: http://romme-freun-
de-altheim.npage.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Einsatzabteilung: Wir tref-
fen uns am Sonntag, 15. Mai, 
um 9 Uhr zur Waldbrand-
übung und ab 13 Uhr zum 
Grillnachmittag.
Der nächste Termin für die 
Atemschutzstrecke ist am 
Dienstag, 17. Mai, um 18.30 
Uhr.
Am Donnerstag, 26. Mai, fin-
det wegen Christi Himmel-
fahrt kein Unterricht statt.
Zum nächsten Unterricht tref-
fen wir uns am 9. Juni.
Am Samstag, 21. Mai, findet 
um 18.30 Uhr (Einlass 18 Uhr) 
der Jubiläumsabend in der 
Kulturhalle statt. Zum Aufbau 
Treffen am 21. Mai um 10 Uhr 

und zum Abbau am 22. Mai 
ebenfalls um 10 Uhr
Ehren- und Altersabtei-
lung: Die Mitglieder der E&A 
sind zum Grillnachmittag am 
Sonntag, 15. Mai, um 13 Uhr 
eingeladen.Alle Mitglieder 
der E&A sind mit ihren Part-
nern zum Jubiläumsabend am 
Samstag, 21. Mai, in der Kul-
turhalle eingeladen. 
Bambinis:  Der nächste Un-
terricht findet am Mittwoch, 
18. Mai, um 16 Uhr statt.
Jugendfeuerwehr:  Der 
nächste Unterricht findet am 
Mittwoch, 18. Mai, um 18 Uhr 
statt, Themen „TM 32“ und 
„FwDV 10“ .

Freiwillige Feuerwehr Münster

Tag der Musik am 14. Mai im 
Gersprenzstadion, ab 15.30 Uhr. 
Am Tag der Musik werden Droh-
nenaufnahmen angefertigt.
Großes Orchester: Die Pro-
ben des Großen Orchesters fin-
den montags von 19 bis 21 Uhr 
in der Kulturhalle statt. 
Jugendorchester: Die Probe 
ndes Jugendorchesters finden 
freitags von 17.30 bis 19.30 Uhr 
in der Kulturhalle statt.
Horsch e-Mol(l): Die Proben 
von Horsch e-Mol(l) finden don-
nerstags um 19.30 Uhr in der 
Kulturhalle statt.

Juniorband: Ab 8 Jahren, frei-
tags von 16.15 bis 17.15 Uhr, Kul-
turhalle Münster. 
Musikverein for Kids:  Flö-
tenkurs Anfänger: Montags um 
14.30 Uhr auf der Nebenbühne 
in der Kulturhalle (Hinterein-
gang). 
Flötenkurs (Fortgeschrittene): 
Montags um 15.30 Uhr auf der 
Nebenbühne in der Kulturhalle 
(Hintereingang). 
Musikalische Frühförderung: 
Montags von 16.30 bis 17.15 Uhr 
auf der Nebenbühne der Kultur-
halle (Hintereingang).

Musikverein 1914 Münster

Münster (MA) In diesen Tagen 
absolvieren alle Orchester des 
Musikvereins 1914 Münster 
ihre Generalproben für den 
Tag der Musik am 14. Mai. Jede 
Gruppe und jedes Orchester 
hat ein eigenes Programm für 
die Veranstaltung vorbereitet, 
mit dem es das Publikum über-
raschen wird. Vor allem die 
Kindergruppen haben sich vor-
genommen, ihre Präsentatio-
nen souverän zu präsentieren 

und haben dabei auch Stücke 
vorbereitet, die das Publikum 
interaktiv einbeziehen. Der 
Tag der Musik findet von 15.30 
bis 19.30 Uhr im Gersprenz-
stadion in Münster statt und 
ist gefördert durch die Land-
Kultur-Perlen-Süd der Landes-
vereinigung Kulturelle Bildung 
e.V. Details zum Programm auf 
der vereinseigenen Homepage 
www.mvm1914.de.�
�  (Foto: MVM)

Letzte Generalproben für den 
„Tag der Musik“

Interessengemeinschaft 
der Gersprenzpächter e.V: 
Zum Jugendtreffen mit Zeltla-
ger der I.G.G mit gemeinsamen 
Angeln und Castingwettbe-
werb. Beim ASV Hergershausen 
(Erlensee) vom 10. bis 12. Juni.
Ja h re shaupt ver s a m m-
lung des Angelsportver-
ein Münster: Am Freitag, 3. 

Juni, beginn 19.30 Uhr im Ver-
einsheim. Schriftliche Anträge 
müssen bis zum 27. Mai beim 
Vorstand eingereicht werden.
Eintracht-Spiel: Da die Ein-
tracht ja im Europa-League-Fi-
nale steht, ist das Vereinsheim 
am Mittwoch, 18. Mai, für Gäs-
te und Mitglieder ab 18:30 Uhr 
geöffnet. 

Angelsportverein Münster

Chorproben: Der Musi-
cal-Chor FLAME pausiert bis 
auf Weiteres. Neue Informati-
onen folgen. 
Der Rock- und Pop-Chor da 

capo probt donnerstags ab 
19.30 Uhr unter 3G-Bedingun-
gen.  Man bittet um vorheri-
gen Selbsttest. Treffpunkt ist 
der Hintereingang der Kultur-

halle Münster. 
Der Chor Vokal Total probt 
dienstags um 19 Uhr im Kai-
sersaal unter 3G-Bedingun-
gen. 

AGV „Eintracht“ 1901 Münster

Aktive
FVE1 - TS Ober-Roden II � 3:3
Tore: Zeweldi (2), Gruber
FVE2 - Vikt. Klein-Zim. II � 3:4
Tore: Schoul, Inguanta, Seib
Abteilung Alte Herren
Kreispokal Halbfinale 
SG Groß-Umstadt - FVE � 1:3
Tore: Leoold, Heidari, Merget
Die Alten Herren bestreiten am 
Freitag, 13. Mai, um 20.30 Uhr 
ihr nächstes Hessenpokalspiel 
gegen den VFB Ginsheim AH. 
Jugend
B - JFV Groß-Umstadt � 0:1
C1 - JSG Michelst./Steinb.�  9:1
C1 - JSG Spachbr./Reinheim 8:5
JSG Ueberau/Georgenhausen/
Lengfeld/Bieberau - C2 � 0:12

D1 - JSG Ueberau/Georgenhau-
sen/Lengfeld I � 3:0
JSG Otzberg - E�  3:0
Vorschau 
An Pfingsten finden wieder die 
allseits beliebten Jugendturnie-
re statt.
Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: Ergebnisse 15. Spieltag:  
Mit seinem zweiten Saisonsieg 
und weiteren guten Platzierun-
gen übernimmt „Krollekopp“ 
Alfred  zwischenzeitlich die 
Führung in der Jahreswertung 
und gilt somit als heißer An-
wärter auf den Titel des Cham-
pions. Weitere Plätze: 2.  „Ku-
gelblitz“ August, 3.  „Titsch“ 
Hans, 4.  „Mia san mia “ Dieter, 

5.  „Bosse“ Hans, 6.  „Doode-
gräwer“ Sepp, 7.  „Fuzzi“ Emil,
8.  „Checker“ Piet,  9.  „Dregg-
sagg“ Jörg, 10.  „Heino“ Hubert, 
11.  „Wäscher“ Werner, 12.  
„Mariechen“ Klaus, 13.  „Fipser“ 
Reinhard.
Die Renovierungsarbeiten in der 
FVE-Gaststätte sind inzwischen 
abgeschlossen. Deshalb findet 
der nächste Spieltag wieder im 
neu eröffneten „Vereinsheim“ 
statt. Die „Alfa Halas“ dankt an  
dieser Stelle „Andy und Billy“ 
und dem Team der TAV-Gast-
stätte recht herzlich für die tolle 
Bewirtung während der Über-
gangszeit.

FV 1920 Eppertshausen

Mitgliederversammlung 
am Freitag, 20. Mai: Der 
Vorstand lädt zur Mitgliederver-
sammlung, Beginn um 19 Uhr, 
im Saal der TAV-Vereinsgast-
stätte „Bei Andy und Billy“, 
Jahnstraße 2, ein.
Tagesordnung: 1.  Begrüßung, 
2.   Bericht der 1. Vorsitzenden, 
3.   Berichte der Abteilungslei-
ter*innen, 4.   Bericht der Rech-
nerin, 5.   Bericht der Kassen-
prüfer*innen, 6.   Entlastung 
der Rechnerin, 7.  Wahl eines 
Kassenprüfers*Kassenprüferin, 
8. Abstimmung über die neue 
Satzung, 9. Eingegangene An-
träge, 10. Vorschau, 11.  Ver-

schiedenes.
Die neue zur Abstimmung 
vorgelegte Satzung ist ergänzt 
durch die Möglichkeit der An-
tragsstellung aller Mitglieder, 
der digitalen Abstimmung in 
den Vereinsgremien, den prä-
zisierten Aufwendungsersatz 
und die Ehrenamtspauschale. 
Anträge sind bis zum 17. Mai 
schriftlich an die Geschäfts-
stelle, Jahnstraße 2, zu richten.
REWE-Schein für Vereine: 
Auch der TAV beteiligt sich bei 
der Aktion der REWE-Märkte 
für Vereine. Ab einem Einkauf 
ab 15 Euro bitte nach den Ver-
einsscheinen an der Kasse fra-

gen. Diese können dann in die 
TAV-Box an der Kasse, in den 
Briefkasten der Geschäftsstelle 
oder durch Scannen mit der 
REWE-App dem TAV zugeleitet 
werden.  
Eltern-Kind-Turnen mitt-
wochs: Gruppe 1 von 15 bis 16 
Uhr und Gruppe 2 von 16 bis 17 
Uhr (geänderte Trainingszeit) in 
der Bürgerhalle.
Die Eltern werden gebeten, auch 
in der Sportstunde eine Maske 
zu tragen.
Abteilung Tennis: Aktuelle 
Informationen gibt es im In-
ternet unter folgender Adresse: 
www.tav-tennis.de

TAV Eppertshausen

Münster (MA) Am vergange-
nen Sonntag fand ein Dank-
gottesdienst zum 100-jährigen 
Jubiläum in der Kath. Kirche St. 
Michael statt. Der Gottesdienst 
wurde vom Mandolinenorches-
ter feierlich begleitet. Nach 
dem Gottesdienst wurde man 

in der Gaststätte Kaisersaal 
von Bettina Müller-Herzing 
zum Mittagessen empfangen. 
Frisch gestärkt ging es dann 
zum Wanderheim, um dort am 
Gedenkstein der Toten zu ge-
denken. In gemütlicher Runde 
zeigte Bernhard Mathy  inte-

ressanten Bildern von früher. 
Bei leckerem Kuchen und vielen 
schönen Gesprächen ging ein 
schöner Tag zu Ende. Karin Ma-
thy bedankt sich herzlich bei al-
len Helfern, den Organisatoren 
und dem Mandolinenorchester 
für ihren Einsatz. (Foto: Verein)

100 Jahre Wandergesellschaft “Frisch-Auf“

Aktive
TV Niedernb. – Herren1� 32:33 
TuSpo Obernb.– Damen � 32:27
Jugendabteilung
mA – TV Erlenbach� 39:20  
HSG Aschaffenburg – mA 23:22 
mE - JSG Odenwald � 15:15 
mD – SG RW Babenh.(a.k.) �21:11 
E-Jugend - JSG Odenwald � 15:15

Spielberichte auf www.rhein-
mainverlag.de -> Sport.
Vorschau Aktive
Samstag (14.): Herren 2 – SG RW 
Babenhausen III, 16 Uhr Halle 
Urberach, Herren 4 (a.K.) – HSG 
Sulzbach/Leidersb. II (a.K.), 18 
Uhr Halle Urberach.
Sonntag (15.):  Damen 1 – HSG 

Haibach/Glattbach, 16 Uhr Hal-
le Urberach, Herren 1 - HSG 
Sulz-bach/Leidersb., 18 Uhr Hal-
le Urberach.
Vorschau Jugend 
Sonntag (15.):  mD – HSG Ro-
denstein, 14 Uhr Halle Urber-
ach, mJSG Gr.-Zimmern/Die-
burg – mE, 14 Uhr.

HSG EMU

Münster (MA) Viele Münste-
rer*innen haben gute Bezie-
hungen nach Abtenau: Einige 
waren selbst schon mal dort 
oder sind über Vereine und die 
Feuerwehr mit dem beliebten 
Reiseziel verbunden. Pünkt-
lich zu den Corona-Lockerun-
gen und der Aussicht auf einen 
entspannteren Sommer, gibt es 
nun die Möglichkeit vom 1.-3. 
Juli mit auf die Jubiläumsreise 

zu kommen. 
Je nach Anzahl der Teilnehmen-
den ist mit Kosten zwischen 250 
und 290 Euro/ Person zu rech-
nen. Die touristischen High-
lights sind natürlich eingeplant: 
Nach einer frühen Abfahrt frei-
tags erwartet uns ein ausgiebiges 
Frühstück während der Anreise 
im Bistro des GIGAbus. Folgen-
de Punkte wie die Karkogel-Hüt-
te (mit Sessellift und Sommerro-

delbahn), eine Busrundfahrt in 
das Salzkammergut, ein Stopp 
bei der Rückreise am bekann-
ten türkisblauen Achensee und 
hoffentlich ganz tolle partner-
schaftliche Begegnungen stehen 
auf dem Programm.
Wer interessiert ist, meldet sich 
am besten direkt beim Busun-
ternehmen Gigabus: E-Mail 
info@gigabus.de, Tel. 96 86 40 
11.

Jubiläumsreise nach Abtenau – es sind noch Plätze frei!
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Man sieht die Sonne langsam untergehen, 
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten, mit uns Abschied nahmen 
und ihre liebevolle und tröstende Anteilnahme 
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Elisabeth Bauer 
und Familie

Altheim, im Mai 2022

Reinhold Bauer
* 30.03.1936      † 13.04.2022

Und immer sind da die Spuren Deines Lebens; 
Gedanken, Gefühle und Augenblicke. 
Sie werden uns immer an Dich erinnern 
und uns glücklich und traurig machen und Dich 
nie vergessen lassen.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten.

Besonders danken wir dem Bestattungsinstitut Christina und 
Rudi Kreher sowie Herrn Pfarrer Schüpke.

Ebenfalls möchten wir uns herzlich bei dem Pflegedienst 
Heymanns & Schneider, bei der Praxis Dr. Brückmann und bei 
der Praxis Dr. Trausmuth für die liebevolle Betreuung bedanken.

Regina Knotts, Klaus Dony,  
Andrea Meyer, Thomas Dony 
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Theresia Dony
geb. Haus

* 04.05.1933 
† 01.05.2022

Nachruf

Mit tiefer Bestürzung haben wir die Nachricht vom Tode unseres  
langjährigen Mitglieds

Philipp Eckhardt
* 27.02.1933        † 23.04.2022

erhalten.

Philipp Eckhardt trat am 1.11.1962 der Freiwilligen Feuerwehr Altheim als 
aktives Mitglied bei, seine aktive Laufbahn endete am 31.12.1979. Seit diesem 
Zeitpunkt war Philipp Eckhardt passives Mitglied in unserem Verein. Wir durften 
Philipp Eckhardt als einen lebensfrohen und lustigen Menschen kennenlernen. 
Unsere Trauer und Anteilnahme teilen wir mit seiner Frau Katharina und allen 
Angehörigen.
Wir werden Philipp Eckhardt immer ein ehrendes Andenken bewahren.

Freiwillige Feuerwehr Altheim e.V.

Ruhe sanft und schlaf in Frieden, 
hab tausend Dank für Deine Müh. 

Wenn du auch bist von uns geschieden, 
in unseren Herzen stirbst du nie.

Horst Jakob Frühwein
* 10.11.1940        † 28.04.2022

Unser Dank gilt besonders Herrn Pfarrer Opfermann für 
die tröstenden Worte, dem Pflegedienst Heymanns und 
Schneider, dem Bestattungshaus Rudi und Christina Kreher 
sowie dem Organisten Herrn Hans Dieter Müller.

In stiller Trauer: 
Margareta Frühwein  
Kinder und Enkel

Münster,  im Mai 2022

Es ruhen nun die fleißigen Hände und stille steht ein liebes Herz. Ruhe sanft und 
schlaf‘ in Frieden, hab‘ tausend Dank für deine Müh‘. Wenn du auch bist von uns  

geschieden, in unseren Herzen stirbst du nie.

Wir nehmen Abschied von unserer geliebten Mutter, Oma und Uroma

Elisabeth Kluge geb. Peinelt

* 03.07.1934       † 26.04.2022

In Liebe und tiefer Dankbarkeit 
Wolfgang und Doris Kluge 

Bernd und Fiona Kluge 
Die Enkel Felix, Franziska, Antonia, Jari und Mikko 

Die Urenkel Oskar, Emil, Lucie und Tilda

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 21.05.2022  
um 09.30 Uhr im Friedwald Michelstadt statt.Benzstraße 3a

64807 Dieburg
Tel.: 06071-88 16 20
eMail:office@hl-gt.de
www.hl-gt.de

Kälte & Klimatechnik

Lüftungstechnik

Heizung & Sanitär

Badsanierung & fugenlose
Komplettbäder

Photovoltaik

Münter (MA) Bestes Wetter, 
ausreichend Platz und Ab-
stand, unkompliziertes Ver-
fahren ohne Anmeldung, 
Kaffe, Kuchen, Getränke und 
Rindswurst, alles da. Der erste 
Flohmarkt des Radsportver-
eins nach zweijähriger Coro-

na-Pause war ein Erfolg für die 
Besucher und die rund 50 Stän-
de. Man dankt den Anbietern, 
den Suchenden und besonders 
dem Team vor Ort für die groß-
artige Organisation: Sophia, 
Stefan, Tristan und Willi. 
� (Foto: Verein)

Flohmarkt des Radsportver-
eins voller Erfolg

Nach langer Pause möchte 
man mal wieder gemeinsam 
mit den Partnern etwas un-
ternehmen. Man trifft sich 
am Mittwoch, 18. Mai, um 16 
Uhr in der Langfeldsmühle in 
Hergershausen. Bei schönem 
Wetter wollen vielleicht einige 
mit dem Fahrrad fahren. Treff-
punkt für die Radler ist um 15 
Uhr am Rathausplatz, um ge-
mütlich nach Hergershausen 
zu radeln.

Jahrgang 1945/46 
Münster

Wie besprochen trifft man sich 
am 19. Mai ab 16 Uhr bei Andy 
&  Billy in der TAV-Gaststätte!

Jahrgang 1950/51                
Eppertshausen

La Musica-Chorproben: Die 
nächsten La Musica-Chorpro-
ben finden am Samstag,  10. 
Mai, 14 Uhr, in der Sport- und 
Kulturhalle  Altheim und am 
Dienstag 17. Mai, 18.30 Uhr, 
im Gustav-Schoeltzke-Haus 
statt.   Für die Teilnahme an 

den  Chorproben gilt 2G sowie 
die Beachtung des aufgestell-
ten Hygienekonzeptes. Weitere 
Informationen, auch zum Mit-
singen im Chor, sind unter tel. 
32833 (Willmann) zu erhalten.
Tanzprojekt „5-6-7-8 mu-
sical dance for kids“: Die 

Trainings finden derzeit nach 
Absprache statt. Aber am Brun-
nenfest (15.,14.30 Uhr) kann 
jeder sehen, was die Kids unter 
Leitung von Ania Rübensam er-
arbeitet haben. Das Fest findet 
in diesem Jahr in der Altheimer 
Sport- und Kulturhalle statt.  

MGV 1863 Altheim

Die Ordentliche Mitglie-
derversammlung des MGV 
1845 Münster findet am Diens-
tag, 24. Mai, ab 19 Uhr im gro-
ßen Saal der Kulturhalle Müns-
ter statt. 
Folgende Tagesordnung ist 
vorgesehen: 1.Begrüßung 
und Eröffnung, 2.Totenge-
denken, 3.Bekanntgabe der 
Tagesordnung und Feststel-
lung der Beschlussfähigkeit, 
4.Ernennungen zu Ehrenmit-
gliedern, 5.Geschäftsberichte 
(Tätigkeitsberichte der Chöre, 

Mitgliederbewegung), 6.Kas-
senbericht, 7.Bericht der Kas-
senprüfer, 8.Entlastung des 
Vorstands, 9.Verschiedenes
Anträge zur Erweiterung der 
Tagesordnung können noch 
bis 17. Mai beim geschäftsfüh-
renden Vorstand oder in der 
MGV-Geschäftsstelle in Müns-
ter, Goethestraße 14 einge-
reicht werden. 
„Füenf“ in der Kulturhal-
le: Am Samstag, 25. Juni, gas-
tiert eine der bekanntesten 
A-cappella-Bands Deutsch-

lands in der Kulturhalle Müns-
ter. Seit mehr als 25 Jahren 
begeistern die „Füenf“ mit Vo-
kal-Comedy ihre Fans. Mit ih-
rer diesjährigen Abschiedstour 
präsentieren die schwäbischen 
Vokalakrobaten ihre High-
lights aus 25 Jahren ihres 
gemeinsamen Wirkens. Kar-
ten können telefonisch beim 
MGV-Vorsitzenden Wolfgang 
Pistauer unter 0170/8336862 
bestellt oder in der MGV-Ge-
schäftsstelle, Goethestraße 14 
erworben werden.

MGV 1845 Münster

Altheim (MA) In diesem Jahr 
soll das Konfirmationsjubiläum 
in Altheim und Harpertshausen 
endlich wieder gefeiert werden, 
nachdem dies in den vergan-
genen zwei Jahren corona-be-
dingt ausfiel. Dabei sollen wir 
die Jubiläumsfeiern der beiden 
Vorjahre nachgeholt und mit 
den aktuellen verbunden wer-
den.
Die Kirchen laden daher die 
Konfirmanden aus den Jahren 
1972, 1971 und 1970 zur Gol-
denen Konfirmation ein, sowie 
die Konfirmanden aus dem Jahr 
1962 sowie 1961 und 1960 zur 

Diamantenen Konfirmation 
am Pfingstsonntag, 5. Juni, um 
10.15 Uhr ein. Die Jubilare wer-
den gebeten sich im Pfarrbüro 
anzumelden; eine Sammelan-
meldung über den Jahrgang ist 
natürlich auch möglich.
Für die Silbernen Konfirmanden 
wird es einen gesonderten Got-
tesdienst im Herbst geben und 
zwar einen Gottesdienst im Frei-
en an einem besonderen Ort. 
Eingeladen sind dabei die Kon-
firmationsjahrgänge 1997, 1996 
und 1995. Interessenten können 
sich auch hier bereits im Pfarr-
büro melden.

Bei allen Konfirmationsjubiläen 
gilt: Es sind alle willkommen, 
auch die in Altheim oder Har-
pertshausen zugezogen sind, 
sowie die Weggezogenen, von 
denen die Kirche jedoch keine 
Daten mehr hat. Auch die, die 
aus der Kirche ausgetreten sind, 
sind willkommen. „Vielleicht ist 
das Konfirmationsjubiläum eine 
Chance, sich der Kirche wieder 
zu nähern. Auf jeden Fall bietet 
es die Chance, sich mal wieder 
zu sehen“, meint der Altheimer 
Pfarrer Ulrich Möbus. Weitere 
Informationen und Anmeldung 
im Pfarrbüro unter Tel. 4969100.

Goldene und Diamantene Konfirmation wird an Pfingsten 
begangen und nachgeholt

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Kath. Pfarrgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste 	
Freitag, 13.Mai
15.00 Uhr: Eucharistische An-
betung
19.00 Uhr: Requiem f. d. Ver-
storbenen der letzten 4 Wochen
Samstag, 14.Mai 
18.00 Uhr: Eucharistiefeier f. 
Elisabeth u. Peter Euler u. An-
geh. (Stift.)
Sonntag, 15.Mai
10.30 Uhr: Eucharistiefeier für 
die Pfarrgemeinde
Die Kollekte an diesem Wo-
chenende ist für die Pfarrge-
meinde bestimmt.
Mittwoch, 18.Mai
9.00 Uhr Eucharistiefeier
18.00 Uhr Bildstockandacht 
mit Pfr. Grittner
Ecke Waldstraße/ Im Niederfeld
Freitag, 20.Mai
15.00 Uhr Eucharistische An-
betung
Samstag, 21.Mai
18.00 Uhr Eucharistiefeier f. 
Karl und Elisabeth Bonifer, 
Sohn Karl-Heinz u. Angeh. 
(Stift.), zgl. f. Gretel Gruber, zgl. 
f. Margarete u. Johann Gruber 
8, zgl. f. Steffen Gruber, zgl. f. 
Norbert Bayer, zgl. f. Waldemar 
Skubatz
Sonntag, 22.Mai
9.00 Uhr Eucharistiefeier für 
die Pfarrgemeinde
Die Kollekte an diesem Wo-
chenende ist für den Katholi-

kentag bestimmt.
Kinderwortgottesdienste
Die Kigo-Kreise der Gemein-
den Dieburg, Eppertshausen, 
Groß-Umstadt und Münster 
laden ein zur Spurensuche bei 
den Kinderwortgottesdiensten 
am 15. Mai, in Dieburg um 
10.30 Uhr auf dem Wallfahrts-
platz; am 12. Juni in Groß-Um-
stadt (Richen) um 10.30 Uhr 
im Garten von St. Wenzel und 
am 10. Juli in Eppertshausen 
um 10.30 Uhr im Pfarrgarten. 
Anmeldung bitte über kikidie-
burg@gmx.de.
Seniorenclub
Der Seniorenclub St. Sebastian 
möchte nach der langen Co-
ronapause wieder zum gemein-
samen Treffen einladen. Am 
Mittwoch, 18. Mai, um 15 Uhr 
in der Seniorenwohnanlage, 
Willy-Brandt-Straße 6-8.
Wir bitten um telef. Anmel-
dung bei Fam. Seibel Tel. 33663 
oder im Pfarrbüro Tel. 31500. 
Um Fahrgelegenheit muss sich 
jeder selbst kümmern, da wir 
keine Fahrer mehr haben. Wir 
freuen uns auf ein Wiederse-
hen und ein paar schöne Stun-
den bei Kaffee und Kuchen. Die 
Helferinnen des Seniorenclubs
Wallfahrt nach Marient-
hal
Nach zwei Jahren Pause wall-
fahren wir wieder am 15. Au-
gust nach Marienthal in den 
Rheingau.
Der Bus startet um 8.30 Uhr an 

der Kirche in Münster und wird 
um 8.35 Uhr an der Haltestel-
le Eppertshausen Mitte halten. 
Nach der Andacht in Mari-
enthal machen wir uns gegen 
15.30 Uhr wieder auf den Weg 
nach Hause. Geplant ist eine 
Einkehr unterwegs, wo genau 
ist noch nicht bekannt.
Die Kosten betragen pro Person 
20€. Diese bitte bei Anmeldung 
im Pfarrbüro St.Sebastian be-
zahlen.
Anmeldeschluss ist der 3. Au-
gust.
Bitte beachten
Ab Mittwoch, 1. Juni, finden 
die Mittwochsgottesdienste 
wieder in der Valentinuskapelle 
statt.
Coronaregeln
Die Gottesdienste finden nicht 
mehr unter 3G-Regelung statt. 
Eine Anmeldung ist ebenfalls 
nicht mehr notwendig. Weiter-
hin gilt jedoch das Tragen einer 
medizinischen Maske während 
des gesamten Gottesdienstes. 
Wir bitten Sie sich so zu verhal-
ten, dass sie sich und andere 
keinen unangemessenen Infek-
tionsgefahren aussetzen.
Pfarrbüro
Wir bitten Sie, aufgrund der 
aktuellen Lage Ihre Anliegen, 
wenn möglich, per E-Mail oder 
telefonisch zu erledigen. 
Öffnungszeiten für das 
Pfarrbüro
Montags 17.30 bis 18.30 Uhr, 
dienstags und donnerstags ge-

schlossen, mittwochs und frei-
tags von 10 bis 12.30  Uhr,
Tel: 31500, E-Mail: pfarrbuero@
stsebastian-eppertshausen.de, 
Tel. Pfr. Schüpke: 31313 oder 
Notfall-Nr: 0160/90231907, Tel. 
Gemeindereferentin Claudia 
Schöning: 3055027 oder Telf. 
Pfarrer Röper i.R. 38917.
Termine
Donnerstags
15.00 Uhr Kinderchor /Hs. Seb.
16.00 - 17.00 Uhr: Kath. Öf-
fentl. Bücherei / Hs. Seb.  
Samstags
18.00 - 19.00 Uhr: Kath. Öf-
fentl. Bücherei/Hs. Seb.
Sonntags
11.00 - 12.00 Uhr: Kath. Öf-
fentl. Bücherei/Hs. Seb.
Montags
17.30 Uhr: Kirchenchor St. Va-
lentin Singstunde/ Hs. der Ver-
eine
Dienstags
20.15 Uhr: Singstunde d. Chors 
St. Sebastian/ i.d. Kirche
Mittwoch, 18. Mai
15.00 Uhr: Treffen des Senio-
renclubs in der Seniorenwohn-
anlage, Willy-Brandt-Straße 6-8 

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 15. Mai  
10.00 Uhr: Gottesdienst (Pfr. 
Opfermann)
Die Kollekte ist für die kirchen-
musikalische Arbeit der EKHN 
bestimmt.
Gemeinsamer Gottesdienst 
zu Christi Himmelfahrt 
am 26. Mai um 10.30 Uhr
Wir laden ganz herzlich zum 
Nachbarschaftsgottesdienst der 
ev. Kirchengemeinden Müns-

ter, Altheim/Harpertshausen, 
Dieburg, Groß-Zimmern und 
Eppertshausen in den Pfarrgar-
ten der Ev. Martinsgemeinde 
Münster ein. Eine Anmeldung 
wird erbeten an: Tel.31311  oder 
office@martinsgemeinde-mu-
enster.de.
Gemeindefest
Infos auf www.rheinmainver-
lag.de -> Aktuelles -> Epperts-
hausen.
Immer wieder aktualisierte 
Infos zum Fest gibt es auf der 
Homepage unter https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de oder über den Newslet-
ter der Gemeinde, der per Mail 
unter Friedensgemeinde.ep-
pertshausen@ekhn.de bestellt 
werden kann. 
Internet-Auftritt 
Die Webseite ist erreichbar 
unter https://friedensgemein-
de-eppertshausen.ekhn.de. 
Neue Krabbelgruppe
Eine Krabbelgruppe für Kinder, 
die 2020/ 2021 geboren sind, 
trifft sich freitags von 10 bis 
11 Uhr im ev. Gemeindehaus, 
Friedensstraße 2. Wer an dieser 
Gruppe Interesse hat meldet 
sich bei: jwadephul@hotmail.
de.
Termine
Freitag, 13. Mai: 15 bis 18 Uhr 
Vorkonfirmandentag in Müns-
ter
Dienstag, 17. Mai: 9 bis 15 Uhr 
Gemeindebüro nur tel. oder per 
Mail erreichbar; 
16 Uhr Konfirmanden-Unter-
richt
Donnerstag, 19. Mai: 17 bis 
19 Uhr Gemeindebüro nur tel. 
oder per Mail erreichbar;
Vorschau
Samstag, 21. Mai: 19 Uhr Ge-

mütliches Beisammensein zum 
Gemeindefest
Sonntag, 22. Mai: 11 Uhr 
Open-Air-Familien-Gottes-
dienst zum Gemeindefest
Dienstag, 24. Mai: 9 bis 15 Uhr 
Gemeindebüro nur tel. oder per 
Mail erreichbar; 
16 Uhr Konfirmanden-Unter-
richt
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
01604/755181.
Seelsorge und Hospizarbeit
Die Seelsorge und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf 
schwierigen Wegen (Kranken-
besuche, Begleitung am Ende 
des Lebens, Trauerarbeit oder 
auch nur für ein Gespräch). 
Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel, 
Tel. 612751.
Geburtstagsbesuche/Be-
suchsdienst
Es dürfen zurzeit keine Besuche 
stattfinden. 
Bestattungen und Seelsor-
ge
Bitte wenden Sie sich an Pfar-
rer Johannes Opfermann, Tel. 
303886 oder per E-Mail: johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
Gemeindebüro 
Das Gemeindebüro ist diens-
tags von 9 bis 15 Uhr und don-
nerstags von 17 bis 19 Uhr te-
lefonisch (Tel. 36899) oder per 
E-Mail (Friedensgemeinde.ep-
pertshausen@ekhn.de) erreich-
bar.  Wir bitten Sie, aufgrund 
der aktuellen Lage Ihre Anlie-
gen telefonisch oder per E-Mail 
einzureichen.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Kath. Pfarrgemeinde 
Münster
  
Gottesdienste
Samstag, 14. Mai
18.00 Uhr: Vorabendmesse zum 
Sonntag;   zgl. für Josef Geiger, 
leb. und  verst. Ang.
Sonntag, 15. Mai
Kollekte: Geistl. Berufe
9.00 Uhr: Eucharistiefeier für 
die  Pfarrgemeinde; zgl. für Leb. 
und Verst. Fam. Keller; zgl. für 
Ehel.Maria und Jozsef Bohner, 
leb. und verst. Ang.
19.00  Uhr: Maiandacht
Dienstag, 17.Mai 
9.00  Uhr: Amt für Karl Grimm, 
Elt, Schw.-elt. und Ang.; zgl. für   
Ehel. Gertrude und Georg Seib, 
Elt. und Ang.
Mittwoch, 18.Mai 
19.00  Uhr: Friedensgebet
Samstag, 21.Mai 
18.00 Uhr: Vorabendmesse zum 
Sonntag;  zgl. für Pfarrer Hans 
Koch; zgl. für Norbert Pauly, 
Leb. und  Verst. Fam. Wick-Pau-
ly
Sonntag, 22.Mai 
Kollekte: Katholikentag
10.30 Uhr: Eucharistiefeier für 
die    Pfarrgemeinde; 
14.30 Uhr: Tauffeier 
19.00 Uhr: Maiandacht
Aktuelle Coronaregelung
Da die Abstände nicht mehr 
eingehalten werden müssen, ist 
das Tragen einer medizinischen 
oder FFP2-Maske während des 
Gottesdienstes unerlässlich. Wir 
bitten um Beachtung!
Wir laden Sie herzlich in 
die Pfarrkirche ein

- zum Friedensgebet am Mitt-
woch, 18. Mai, um 19 Uhr 
- zu den Maiandachten sonn-
tags um 19 Uhr.
Kinderkirche
Der Kinderkirchenkreis Dieburg 
hat Wortgottesdienste vorbe-
reitet, die in verschiedenen Ge-
meinden gefeiert werden. Los 
geht es am 15. Mai um 10.30 
Uhr auf dem Wallfahrtsplatz in 
Dieburg.
Eine Anmeldung ist erforderlich 
– bitte eine Email senden an Re-
bekka Catta, kikidieburg@gmx.
de mit Angabe des Namens und 
der Anzahl der Teilnehmer. Die 
Veranstaltung findet im Freien 
statt.
Senioren
Wir laden unsere Senioren am 
Mittwoch, 18. Mai, um 15 Uhr 
wieder einmal zu einem gemüt-
lichen Beisammensein bei Kaf-
fee und Kuchen in unsere Aula 
ein.
Zentrales Begegnungscafé 
Münster
Die Menschen aus der Ukrai-
ne, die in den letzten Wochen 
in Münster angekommen sind, 
haben Schlimmes hinter sich 
gelassen, Krieg und Flucht, und 
finden hier jetzt erst einmal wie-
der etwas Ruhe und Sicherheit.
Aber sie sind über das ganze 
Gemeindegebiet von Münster 
verstreut, wenige haben Kon-
takt untereinander. Deshalb 
möchten ihnen die Evangeli-
sche Kirchengemeinde St. Mar-
tin und die Kath. Pfarrgemeinde 
St. Michael eine Möglichkeit ge-
ben, sich untereinander auszu-

tauschen, Nach-richten aus der 
Heimat weiterzugeben und bes-
ser miteinander in Verbindung 
zu kommen. 
Die Gemeinden laden deshalb 
alle Geflüchteten am 24. Mai 
zwischen 16 und 19 Uhr in 
das Pfarrzentrum hinter der 
Katholischen Kirche zu einem 
„Zentralen Begegnungscafé in 
Münster“ ein. Und damit auch 
das leibliche Wohl nicht zu kurz 
kommt, werden dabei auch Kaf-
fee und Kuchen, Tee und Ge-
bäck angeboten.
Für kleinere Kinder wird eine 
Spielecke eingerichtet, die grö-
ßeren können draußen auf dem 
Pfarreigelände mit dem FSV 
Münster Fußball spielen.
Gerne können auch Gastfami-
lien die Geflüchteten begleiten. 
Das Vorbereitungsteam freut 
sich auf alle Besucher.
Wenn sich ausreichend Mitar-
beitende finden, können auch 
ganz regelmäßige Treffen ge-
plant und durchgeführt wer-
den. Wer mit dabei sein will, 
vielleicht auch nur dann und 
wann, kann sich bei Frau 
Grimm im 
Katholischen Pfarramt, Tel. 
31313 oder pfarrei@stmicha-
el-muenster.de melden. Jede 
helfende Hand wird gebraucht, 
ganz egal ob jemand einen Ku-
chen backt, beim Aufbau und 
Eindecken der Tische hilft, Ge-
schirr wegräumt oder, oder.  
Außerdem werden dringend ge-
braucht: haltbare Lebensmittel, 
Hygieneartikel und gut erhalte-
ne Spielsachen, Bastel- und Mal-

materialien.
Wir haben in der Kirche vor 
dem Michaelsaltar zwei Körbe 
aufgestellt, in die Sie Ihre Spen-
den legen können.
Wenn Sie noch weitere Infor-
mationen zur Situation der Ge-
flüchteten haben wollen, wenn 
Sie darüber hinaus auch noch 
Sachspenden haben, die Sie 
abgeben können, informieren 
Sie sich doch bitte dazu auf der 
Homepage der Gemeinde Müns-
ter www.muenster-hessen.de

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Für die Gottesdienste ist keine 
Anmeldung mehr nötig; aber 
nach wie vor gilt in den Gottes-
diensten die Maskenpflicht. 
Sonntag, 15. Mai
10.00 Uhr:  Gottesdienst
Sonntag, 22. Mai
10.00 Uhr: Vorstellungs-Got-
tesdienst der Konfirmandinnen 
und Konfirmanden
Donnerstag, 26. Mai
10.30 Uhr: Gemeinsamer Got-
tesdienst im Pfarrgarten der Ev. 
Martinsgemeinde in Münster, 
Pestalozzistraße 8. 
Es laden ein: die Pfarrgemein-
den Dieburg, Groß-Zimmern, 
Eppertshausen, Harpertshau-
sen, Münster und Altheim.
Termine
Dienstag, 17. Mai
15.45 Uhr: Konfi-Treffen
Mittwoch, 18. Mai
20.00 Uhr: Gospelchor-Probe
Sprechstunde Pfarrerin 
Kerstin Groß 
Nach telefonischer Vereinba-
rung (Tel. 73 77 191).
Pfarrbüro 
Tel.  3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.de, 
Internet: martinsgemeinde-mu-

enster.ekhn.de. 
Ev. Kindergarten 
Tel.  3 20 92, Leitung: Gabriele 
Kündiger, Internet: www.ev-ki-
ga-muenster.de.

Christliche Gemeinde 
Münster

Gottesdienst am Sonntag:
1. Gottesdienst   9.30 – 11.00 Uhr
2. Gottesdienst 11.30 – 13.00 
Uhr
Termine
Mittwoch: 17  Uhr Jungschar. 
Donnerstag: 20 Uhr Hauskreise.
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde.
20 Uhr Teenies,
TdW`s.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 612110, 
www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 15. Mai
10.15 Uhr: Gottesdienst zum 
Brunnenfest in der Sport- und 
Kulturhalle Altheim
Dienstag, 17.Mai
15.45 Uhr: Konfi-8 Unterricht
Mittwoch, 18.Mai 
19.30 Uhr: Bibelkreis
Sonntag, 22.Mai 
Gottesdienste in den Nachbar-
gemeinden
Offene Kirche Altheim
Täglich von 10 bis 19 Uhr 
Sprechzeiten von Pfarrer 
Ulrich Möbus
Jederzeit nach telefonischer Ver-
einbarung unter Tel.  49 69 101 
oder unter E-Mail: ev-kirche-
altheim@t-online.de.
Neue Sprechzeiten Pfarr-
büro
Montags von 15 bis 17 Uhr, 
mittwochs von 10 bis 12 Uhr,   
Tel. 49 69 100.

 Kirchengemeinden
 in Münster Altheim (MA) Gemeinsam 

laden die Evangelische Kir-
chengemeinde Altheim und 
der MGV Altheim zum Gottes-
dienst beim Brunnenfest am 
nächsten Sonntag, 15. Mai, ein. 
Der Name des Gottesdienstes 
ist auch das Motto des Gottes-
dienstes: „Kantate – Singt!“. So 
bereichert der Chor des MGV 
Altheim mit mehreren Bei-
trägen wie beispielsweise mit 
dem beliebten Gospel „This 
little light of mine“ den Got-
tesdienst. Freilich ist auch die 
Gemeinde eingeladen mitzu-
singen. 
Der Gottesdienst beginnt um 
10.15 Uhr und findet in diesem 
Jahr im Sport- und Kulturhalle 
Altheim statt. Ein Livestream 
ist nicht möglich. Anschlie-
ßend beginnt der Festbetrieb 
mit zahlreichen kulturellen 
und kulinarischen Angeboten.

Gospel und mehr zum 
Brunnenfest-Gottes-

dienst

Münster (MA) Am Himmel-
fahrtstag feiern die Evangeli-
schen Kirchengemeinden aus 
Münster, Dieburg, Groß-Zim-
mern, Eppertshausen, Har-
pertshausen und Altheim ge-
meinsam Gottesdienst und 
zwar im Pfarrgarten der Mar-
tinsgemeinde Münster. Für 
fröhliche, beschwingte Musik 
sorgt Kirchenmusiker Ulrich 
Kuhn aus Groß-Zimmern. Der 
Gottesdienst beginnt am 26. 
Mai um 10.30 Uhr.

Gemeinsam draußen 
Gottesdienst feiern
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Noch Termine frei !!!
Wir führen aus:
*PFLASTERARBEITEN
*Plattenarbeiten
*Kellerwandisolierungen
*Hofsanierung
*Erd-, Kanalarbeiten

% % % % % %
GAWE-BAU seit 1983
Auf der Beune 9, 64839 Münster

TEL. 06071 / 391991
www.gawe-strassenbau.de

500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG

Für unsere Unterkunft für Geflüchtete in Rödermark
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Beikoch (m/w/d)

Hauswirtschafter (m/w/d)

Hausmeister (m/w/d)

in Vollzeit / Teilzeit / Minijob

Bewerbung bitte per Mail an:
Sekretariat@cinderellagmbh.de

Zu Händen von HerrnWerner
Nieder-Röder Straße 24 | 63322 Rödermark

Der Zweckverband Gruppenwasserwerk Dieburg versorgt mit ca. 80 Mitarbeitern im Ostteil des Landkreises
Darmstadt-Dieburg mehr als 137.000 Menschen mit Trinkwasser. Mit hoch qualifizierten und motivierten
Mitarbeitern treten wir als zuverlässiger Dienstleister gegenüber unseren Kunden und Kommunen auf.

Suchst Du einen interessanten, abwechslungsreichen und zukunftssicheren
Arbeitsplatz in einem qualifizierten und hochmotivierten Team?
Dann bewirb Dich zur Ausbildung als

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
zum Ausbildungsbeginn am 1. September 2022

Wir erwarten:
• Interesse an modernen Lager- und Informationstechniken
• Spaß an praktischen und kaufmännischen Tätigkeiten
• Engagement im Team
• Eine gute körperliche Fitness
• Zuverlässigkeit, Sorgfalt und Umsicht
• Grundlagen der gängigen IT-Programme

Wir bieten Dir während der dreijährigen Ausbildung vielfältige Möglichkeiten und abwechslungsreiche
Aufgaben durch Einblicke in andere Arbeitsbereiche.

Oder zur Ausbildung als

Rohrleitungsbauer (m/w/d)
zum Ausbildungsbeginn am 1. September 2022

Wir erwarten:
• Engagement im Team
• Eine gute körperliche Fitness
• Zuverlässigkeit, Sorgfalt und Umsicht
• Handwerkliches und technisches Verständnis
• Grundlagen der gängigen IT-Programme

Die Berufsausbildung erstreckt sich über den Zeitraum von drei Jahren. Sie findet auch bei Kooperations-
unternehmen statt. Die Ausbildungsinhalte werden überwiegend in der Berufsschule und auf der Lehr-
baustelle vermittelt.

Haben wir Dein Interesse geweckt?

Dann sende bitte Deine Bewerbungsunterlagen bis zum 1. Juni 2022 an folgende Adresse:

Zweckverband Gruppenwasserwerk Dieburg, Außerhalb Hergershausen 2, 64832 Babenhausen,
Personalabteilung.
Deine Unterlagen werden nicht zurückgeschickt. Sende uns daher bitte Deine Bewerbungsunterlagen
ohne Bewerbungsmappe zu.

Wir freuen uns auch auf Deine Bewerbung per E-Mail als PDF-Datei an Frau Wanitschek,

bewerbung@wasserwerk.com.

Wir liefern das Wasser.

Stellenausschreibungen

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· Rankanlagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore

Selbsttests sind nach wie vor
ein wichtiger Bestandteil der
Pandemiebekämpfung. Eine re-
gelmäßige Selbsttestung kann
dazu beitragen, eine mögliche
COVID-19-Infektion zu erkennen.
Laut Robert-Koch-Institut1 gehören
Husten, Fieber, Schnupfen sowie
Geschmacks- und Geruchsverlust
zu den klassischen Anzeichen
einer COVID-19-Infektion. Dies gilt
gleichermaßen für geimpfte und
nicht-geimpfte Personen, wie z.B.
Kinder unter fünf Jahren.

Vorsicht ist besser
als Nachsicht

Zum Schutz der eigenen Familie
und Angehörigen ist eine häufige
Selbsttestung wichtig. Um eine
Infektion mit SARS-CoV-2 nachzu-
weisen, kann auf den qualitativ
hochwertigen Siemens Health-
ineers CLINITEST® Rapid COVID-19
Antigen Self-Test zurückgegriffen
werden. Mithilfe des CLINITEST®
Rapid COVID-19 Antigen Self-Tests
lässt sich SARS-CoV-2, einschließ-
lich der aktuell dominierenden
Omikron-Variante BA.2 nachweisen.
Eine aktuelle, unabhängige

Studie des Paul-Ehrlich-Instituts2
hat gezeigt, dass der CLINITEST®
Rapid COVID-19 Antigen Self-Test
zu den zuverlässigsten Selbsttests
gehört. Dieser Selbsttest kann
einfach zuhause durchgeführt
werden – es ist keine spezielle

Ausrüstung nötig. Anwender*in-
nen entnehmen mit dem sterilen
Tupfer einen Nasenabstrich und
stecken ihn anschließend in ein
Teströhrchen. Nach einer Minute
wird die Probe auf die Testkas-
sette aufgetragen. Innerhalb von
15 Minuten liegt das Ergebnis
vor. Der Siemens Healthineers
CLINITEST® Rapid COVID-19 An-
tigen Self-Test ist bereits ab einem
Alter von12 Jahren anwendbar und
kann einfach online bestellt werden.
Er ist einer der ersten CE-gekenn-
zeichneten COVID-19-Selbsttests
und kann die Antworten liefern, die
Anwender*innen benötigen, um
der Verbreitung einen Schritt voraus
zu sein.

Weitere Informationen sind
unter: www.clinitest.siemens-
healthineers.com/de/clinitest-
self-test zu finden. Hier kann
der Test auch online bestellt
werden.

Zusätzliche Sicherheit
durch Selbsttests

1 www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Steckbrief
2 www.eurosurveillance.org/content/10.2807/1560-7917.ES.2021.26.44.2100441

ANZEIGE

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Kontakte

Stellenanzeigen

Kürzlich fanden die diesjähri-
gen Bezirksmeisterschaften in 
den Disziplinen Pistole 9 mm, 
Revolver 357 Magnum, Pistole 
45 ACP des Schützenbezirks 37 
Dieburg statt.
Folgende Ergebnisse wurden 
erzielt: 9 mm, Mannschaft, 
3. Platz, 1.018 Ringe (Thors-
ten Fricke, Peter Lücker, 
Marc-Christoph Schäfer). Pe-
ter Lücker, 1. Platz, 365 Ringe. 
357 Magnum, Mannschaft, 	
3. Platz, 969 Ringe (Thors-
ten Fricke, Peter Lücker, Wer-
ner Wennel). Peter Lücker, 2. 
Platz, 359 Ringe 45 ACP, Peter 
Lücker, 1. Platz, 370 Ringe. 45 
ACP, Thorsten Fricke, 3. Platz, 
301 Ringe.

Schützenverein 2011 
Darmstadt-Dieburg 

Standesamt
Sterbefälle
Herr Gerhard Paul Bangnowski
verstorben am 28.04.2022 in 
Eppertshausen, 77 Jahre, ka-
tholisch, ehem. wohnhaft in 
Eppertshausen, Wiesenstraße 
2.
Fundbüro
Ein Fahrradschloss

Bekanntmachung
zur 10. Sitzung der Gemein-
devertretung am Dienstag, 
17. Mai, um 20 Uhr, im Großen 
Saal der Bürgerhalle, Waldstra-
ße 19, 64859 Eppertshausen. 
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
107. Mitteilungen der Verwal-
tung
108. Anfragen der Gemeinde-
vertreter / Gemeindevertrete-
rinnen
109. Bericht aus den Zweckver-
bänden
110. 2001-011: Finanzen und 
Controlling, Beteiligungsma-
nagement
hier: Kommunale Beteiligung 
an der ENTEGA Kommuna-
len Beteiligungsgesellschaft 
GmbH
111. 3003-001 Räumliche Pla-
nungs- und Entwicklungsmaß-
nahmen

Förderprogramm „Zukunft In-
nenstadt“
Hier: Teilnahme am Interes-
senbekundungsverfahren
112. 3005-001 Abwasserbe-
handlung
Monoklärschlammverbren-
nung
Hier: Abschluss einer öf-
fentlich-rechtlichen Verein-
barung mit dem Landkreis 
Darmstadt-Dieburg
113.	 5004-001 Brand-
schutz
hier: Auftragsvergabe für ein 
Tanklöschfahrzeug TLF 4000

Eppertshausen, 04.05.2022
Ewald Gillner
Vorsitzender der Gemeindever-
tretung

Im Anschluss an die Gemein-
devertretersitzung findet eine 
Bürgerfragestunde statt.

Geodaten
Die Hessische Verwaltung 
für Bodenmanagement und 
Geoinformation stellt Ihnen 
seit dem 1. Februar 2022 Geo-
daten zur freien Nutzung über 
das Internet zur Verfügung. 
Diese können Sie entweder am 
Bildschirm einsehen, herun-
terladen oder als Dienst in eine 
Applikation einbinden.
Bereitstellungsarten der Daten
Geodaten online
Die Internet-Plattform der 
HVBG (gds.hessen.de) stellt die 
Produkte des Liegenschaftska-

tasters, der Landesvermessung 
und der Immobilienwerter-
mittlung über eine moderni-
sierte anwenderfreundliche 
Benutzeroberfläche über die 
Shopkomponente und das 
Downloadcenter sowie über 
Darstellungs- und Download-
dienste zur Verfügung. Die Ak-
tualisierung der Daten und die 
24/7 Verfügbarkeit ist sicherge-
stellt.
Shopkomponente
Die Shopkomponente ermög-
licht einen kostenfreien Zu-
gang zu Standardprodukten 
der HVBG, amtlichen Auszü-
gen aus dem Liegenschaftska-
taster und weiteren aktuellen 
Produkten, die On-Demand 
produziert werden.
Downloadcenter
Das Downloadcenter bietet in 
drei Ebenen einen schnellen 
und bedarfsorientierten Ein-
stieg zu den verschiedenen 
Geodaten. Nach der Wahl des 

Themenfeldes gelangen Sie zur 
Produktauswahl. Der zugehö-
rige Downloadbereich ermög-
licht den sofortigen Bezug vor-
prozessierter Daten.
Darstellungsdienste – WMS
Web Map Services (WMS) sind 
Geodatendienste, welche die 
Darstellung von Rastergrafiken 
wie z.B. Karten oder Luftbilder 
in einer Applikation ermögli-
chen.
Downloaddienste – WFS
Web Features Services (WFS) 
liefern im Unterschied zu Dar-
stellungsdiensten die originä-
ren Geodaten. Sie lassen eine 
deutlich höhere Nutzungstiefe 
für Auswertungen der Daten-
inhalte und geometrische Ver-
schneidung mit anderen Geo-
daten zu.
Direktlink: https://hvbg.hes-
sen.de/open-data

Weitere amtliche Bekannt-
machungen auf Seite 8.

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0
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Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore

Müll
Freitag, 13. Mai
Abfuhr Gelbe Säcke
Dienstag, 17. Mai
Abfuhr Restmülltonne & 
-container

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Geburtstage
15.05.2022
Hans-Jürgen Böhmer
Willy-Brandt-Str. 6, 81 Jahre
19.05.2022
Karl Larsson
Wilhelm-Leuschner-Str. 10, 
78 Jahre

 
Notdienste

13.05.	 Adler Apotheke
	 Jahnstr. 3
	 Groß-Zimmern
	 Tel. 06071/41156
14.05.	 Park Apotheke
	 Rathausplatz 1
	 Messel
	 Tel. 06159/5252
15.05.	 easy Apotheke
	 Frankfurter Str. 57
	 Dieburg
	 Tel. 06071/928020
16.05.	 Apotheke Esser
	 Traminer Str. 17
	 Urberach
	 Tel. 06074/84230
17.05.	 Apotheke am Markt
	 Zuckerstr. 1-3
	 Dieburg
	 Tel. 06071/25959
18.05.	 Valentin Apotheke
	 Friedhofstr. 8
	 Eppertshausen
	 Tel. 06071/31458
19.05.	 Brunnen Apotheke
	 Frankfurter Str. 26
	 Dieburg
	 Tel. 06071/23915

Öffentliche Bekanntma-
chung Rodgauer Baustoff-
werke GmbH & Co. KG, 
Rodgau Planfeststellungs-
verfahren zur Zulassung  
der Änderung des Rah-
menbetriebsplans 2013  des 
Quarzsand- und –kiesta-
gebaus „Dudenhofen“  in 
der Gemarkung Dudenho-
fen und Nieder-Roden  der 
Stadt Rodgau 

Die Rodgauer Baustoffwerke 
GmbH & Co. KG, Rodgau, hat 
einen Rahmenbetriebsplan zur 
Änderung des Quarzsand- und –
kiestagebaus Dudenhofen in der 
Gemarkung Dudenhofen und 
Nieder-Roden der Stadt Rodgau 
auf den Flurstücken 

zur Planfeststellung vorgelegt. 
Gegenstand der Planfeststellung 
ist im Wesentlichen:
die Festlegung einer Mindestför-
dermenge von 25.000 Tonnen je 
Monat unabhängig vom Grund-
wasserstand,
die Verlängerung der Laufzeit 
des Rahmenbetriebsplanes um 
zehn Jahre bis zum 31.12.2064,
die Änderung beziehungsweise 
Korrektur in der Zuordnung der 
Ersatzaufforstungsflächen und 
damit in der naturschutzrecht-
lichen Ausgleichsbilanzierung. 
Die Rodgauer Baustoffwerke 
GmbH & Co. KG hat für die 
Änderung des genehmigten 
Quarzsand- und -kiestagebaus 
“Dudenhofen“ in Rodgau auf 
den oben genannten Flur¬stü-
cken die Durchführung einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVP) entsprechend § 9 Absatz 
4 in Verbindung mit § 7 Absatz 
3 des Gesetzes über die Um-
weltverträglichkeits¬prüfung 
(UVPG) beantragt. 
Dem Antrag wurde zugestimmt. 
Damit entfällt das Erforder-
nis zur Durchführung einer 
Vor-prüfung und das Vorhaben 
zur Änderung des Quarzsand- 
und -kiestagebaus “Duden¬ho-
fen“ unterliegt der UVP-Pflicht. 
Entsprechend § 52 Absatz 2a des 
Bundesberggesetzes (BBergG) 
vom 13. August 1980 (Bundesge-
setzblatt (BGBl.) I Seite (S.) 1310), 
zuletzt geändert durch Artikel 
237 der elften Zuständigkeits-
anpassungsverordnung vom 

19.06.2020 (BGBl. I S. 1328) ist 
vom Unternehmer ein obligato-
rischer Rahmenbetriebsplan zur 
Zulassung vorgelegt worden, für 
dessen Zulassung ein Planfest-
stellungsverfahren gemäß § 57 a 
BBergG durch¬zuführen ist.
Zuständige Behörde für die 
Durchführung des Planfeststel-
lungsverfahrens ist nach § 142 
BBergG in Verbindung mit § 187 
Satz 1 des Allgemeinen Bergge-
setzes für das Land Hes¬sen in 
der Fassung vom 10. November 
1969 (Gesetz- und Verordnungs-
blatt (GVBl.) I S. 223, 365), zu-
letzt geändert durch Artikel 6 
des Gesetzes vom 22. August 
2018 (GVBl. S. 362), und § 1 der 
Verordnung über bergrechtliche 
Zuständigkeiten und Anerken-
nungsverfahren nach der Mark-
scheider-Bergverordnung vom 
16. April 2008 (GVBl. I S. 697), 
geändert durch Verordnung 
vom 14. Oktober 2013 (GVBl. I 
S. 570), das Regierungspräsidi-

um Darmstadt als Bergbehörde.
Gemäß §§ 18 folgende UVPG 
in Verbindung mit § 73 Ab-
satz 3 Satz 1 und Absatz 5 bis 
7 Verwaltungsverfahrensgesetz 
(VwVfG) sind die geänderten 
und ergänzten Planunterlagen 
in den Gemeinden, in welchen 
sich das Vorhaben auswirkt, für 
die Dauer eines Monats zur Ein-
sicht auszulegen.
Gemäß den Vorgaben des Ar-
tikels 6 Absatz 3 RICHTLINIE 
2011/92/EU DES EUROPÄI¬-
SCHEN PARLAMENTS UND 
DES RATES vom 13. Dezem-
ber 2011 über die Umwelt-
verträg-lichkeitsprüfung bei 
bestimmten öffentlichen und 
privaten Projekten (Kodifizierter 
Text) werden neben dem oben 
angegebenen Rahmenbetriebs-
plan die Niederschrift über den 
Scopingtermin und die bis zum 
Zeitpunkt der Veranlassung der 
öffentlichen Bekannt-machung 
vorliegenden Stellungnahmen 
der bisher beteiligten Stellen mit 
ausgelegt.
Der Rahmenbetriebsplan und 
die dazugehörigen Unterlagen 
sowie die bis zum Zeitpunkt der 
Bekanntmachung bei der Ge-
nehmigungsbehörde vorliegen-
den entscheidungserheblichen 
Berichte und Empfehlungen 
liegen in der Zeit vom 30. Mai 
bis 29. Juni (einen Monat lang)
Gemeinde Eppertshausen,-
Rathaus,Fachbereich Bau und 
Umwelt / Zimmer 9 / EG,Franz-
Gruber-Platz 14, 64859 Epperts-
hausen, während der Dienstzei-
ten  Montag 8 – 12 und 14 – 18 
Uhr, Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag 8 – 12 und 14 – 
15.30 Uhr, Freitag 8.00 – 12.00 
Uhrzur Einsicht aus.
Die Unterlagen sind in der Zeit 
vom 30. Mai bis 29. Juni zusätz-
lich auf der Homepage des Re-
gierungspräsidiums Darmstadt 
einsehbar, unter > Veröffent-
lichungen und Digitales > Öf-
fentliche Bekanntmachungen 
> Umweltrecht (https://rp-
darmstadt.hessen.de/Veroef-
fentlichungen-und-Digitales/
Oeffentliche-Bekanntmachun-
gen/Umweltrecht) sowie im 
UVP-Portal des Landes Hessen 
unter www.uvp-verbund.de. 
Maßgeblich ist der Inhalt der 
ausgelegten Unterlagen.
Aufgrund der aktuellen CO-

VlD-19-Situation wird auf die 
Pflicht zur Einhaltung der je-
weils aktuellen Hygienevor-
schriften (zum Beispiel Tragen 
eines Mund-Nasen-Schutzes, 
Einhaltung der Abstandsregeln 
zu anderen Personen) beim Be-
treten der oben genannten Stel-
len gebeten.
Sollte es infolge der CO-
VlD-19-Situation während 
der Auslegung der Planunter-
lagen zu einer vollständigen 
Schließung in einer der oben 
genannten gemeindlichen 
Auslegungsstellen für den Pu-
blikumsverkehr kommen oder 
der Zugang einzelnen Personen 
aus sonstigen pandemiebeding-
ten Gründen untersagt sein, 
wird als weiteres zusätzliches 
Informationsangebot im vor-
genannten Zeitraum gemäß § 
3 Absatz 2 Satz 2 Planungssi-
cherstellungsgesetz (PlanSiG) 
der Versand der Planunterlagen 
auf einem digitalen Datenträ-
ger angeboten. Wenden Sie sich 
hierzu bitte an das Regierungs-
präsidium Darmstadt, Dezernat 
Bergaufsicht, Lessingstraße 16-
18, 65189 Wiesbaden (Telefon 
+49 611 3309 2463) oder per 
E-Mail an bergaufsicht@rpda.
hessen.de.
Jede beziehungsweise jeder, des-
sen Belange durch das Vorha-
ben berührt werden, kann bis 
zu einen Monat nach Ablauf der 
Auslegungsfrist, das heißt vom
30.05.2022 bis zum 29.07.2022 
schriftlich oder zur Nieder-
schrift Einwendungen gegen 
den Plan erheben. 
Die Erhebung von Einwen-
dungen ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Gemeinde 
Eppertshausen,Rathaus,Fachbe-
reich Bau und Umwelt / Zim-
mer 9 / EG,Franz-Gruber-Platz 
14, 64859 Eppertshausen, wäh-
rend der Dienstzeiten  Montag 
8 – 12 und 14 – 18 Uhr, Diens-
tag, Mittwoch und Donners-
tag 8 – 12 und 14 – 15.30 Uhr, 
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr oder 
beim Regierungspräsidium 
Darmstadt,  Abteilung Umwelt 
Wiesbaden,  Dezernat 44 – Berg-
aufsicht - ,  Lessingstraße 16-18,  
65189 Wiesbaden,  während der 
Dienstzeiten (montags bis don-
nerstags von 9 bis 12 und 13.30 
bis 15.30 Uhr, freitags von 9 bis 
12 Uhr)  möglich. 
Mit Ablauf der Einwendungs-
frist sind alle Einwendungen 
ausgeschlossen, die nicht auf 
besonderen privatrechtlichen 
Titeln beruhen. 
Soweit Name und Anschrift bei 
der Bekanntgabe der Einwen-
dungen an die Antragstellerin 
oder an die im Verfahren betei-
ligten Behörden unkenntlich 
gemacht werden sollen, ist hie-
rauf im Einwendungsschreiben 
hinzuweisen. 
In den Einwendungen sind der 
Name sowie die Anschrift le-
serlich anzugeben, damit bei 
Bedarf eine Benachrichtigung 
über den Erörterungstermin 
erfolgen kann und an dem Er-
örterungstermin teilgenommen 
werden kann. 
Bei Einwendungen, die von mehr 
als 50 Personen auf Unterschrif-
tenlisten unterzeichnet oder in 
Form vervielfältigter gleichlau-
tender Texte eingereicht wer-
den (sogenannte gleichförmige 
Eingaben), ist auf jeder mit einer 
Unterschrift versehenen Seite 
eine unterzeichnende Person 
mit Name, Beruf und Anschrift 
in vertretender Position der üb-
rigen Unterzeichnen¬den zu 
benennen. Andernfalls können 
diese Einwendungen gemäß § 
17 Absatz 2 Verwal-tungsverfah-

rensgesetz (VwVfG) unberück-
sichtigt bleiben. Auch gleichför-
mige Einwendungen mit nicht 
oder unleserlich angegebenem 
Namen oder unleserlich angege-
bener Anschrift können unbe-
rücksichtigt bleiben.
Nach Ablauf der Einwendungs-
frist erörtert die Anhörungsbe-
hörde die rechtzeitig erhobenen 
Einwendungen gegen den Plan 
und die Stellungnahmen der 
Behörden und Verbände zu dem 
Plan mit dem Träger des Vorha-
bens, den Behörden sowie den 
Personen, die Einwendungen 
erhoben haben. 
Vereinigungen, die aufgrund ei-
ner Anerkennung nach anderen 
Rechtsvorschriften befugt sind, 
Rechtsbehelfe nach der Verwal-
tungsgerichtsordnung gegen 
den Planfeststellungsbeschluss 
einzulegen, erhalten hiermit 
ebenfalls Gelegenheit zur Ein-
sicht und Stellungnahme im 
Rahmen ihrer satzungsgemä-
ßen Aufgaben. Für Form, Frist 
und zuständige Stellen für die 
Einsicht und die Abgabe einer 
Stellungnahme sowie die Fol-
gen einer Fristversäumnis gilt 
das zuvor zu den Einwendungen 
Ausgeführte entsprechend. Auf 
§ 63 Absatz 2 und § 64 Bundes-
naturschutzgesetz sowie auf §§ 3 
und 8 Umwelt-Rechtsbehelfsge-
setz wird ergänzend verwiesen.
Die Erörterung kann auf be-
stimmte Einwenderinnen und 
Einwender und Behörden und 
auf bestimmte entscheidungs-
erhebliche Einwendungen 
sowie Stellungnahmen und 
Gutachten von Behörden und 
Sachverständigen beschränkt 
werden. 
Soweit eine Erörterung nur mit 
bestimmten Einwenderinnen 
und Einwendern und Behör¬-
den erfolgen soll, werden diese 
mindestens eine Woche vorher 
schriftlich benachrichtigt. Im 
Übrigen wird der Termin der 
Erörterung mindestens eine 
Woche vorher ortsüblich be-
kannt gemacht. 
Soll die Erörterung auf be-
stimmte Einwendungen, Stel-
lungnahmen und Gutachten 
beschränkt werden, wird dies 
in der Benachrichtigung an 
die Teilnehmenden oder in der 
öffentlichen Bekanntmachung 
mitgeteilt.
Die Behörden, der Träger des 
Vorhabens und diejenigen, die 
Einwendungen erhoben haben, 
werden von dem Erörterungs-
termin benachrichtigt. Sind au-
ßer der Benachrichti¬gung der 
Behörden und des Trägers des 
Vorhabens mehr als 50 Benach-
richtigungen vorzunehmen, so 
können diese Benachrichtigun-
gen ersetzt werden durch öffent-
liche Bekanntmachung im amt-
lichen Veröffentlichungsblatt 
der Anhörungsbehörde und in 
örtlichen Tageszeitungen, die in 
dem Bereich verbreitet sind, in 
dem sich das Vorhaben voraus-
sichtlich auswirken wird.
Es wird darauf hingewiesen, 
dass bei Ausbleiben einer bezie-
hungsweise eines Beteiligten in 
dem Erörterungstermin ohne sie 
beziehungsweise ihn verhandelt 
werden kann.
Ersatzweise kann statt des Er-
örterungstermins auch eine 
Online-Konsultation gemäß § 5 

Absatz 2 und 4 des Planungssi-
cherstellungsgesetzes (PlanSiG) 
beziehungsweise als Ersatz einer 
Online-Konsultation auch eine 
Telefon- oder Videokonferenz 
gemäß § 5 Absatz 5 Satz 1 Plan-
SiG durchgeführt werden.
Die Zustellung der Entschei-
dung über die Einwendungen 
kann durch öffentliche Be-
kannt-machung ersetzt wer-
den, wenn mehr als 50 Benach-
richtigungen oder Zustellungen 
vorzu-nehmen sind.
Datenschutzrechtlicher Hin-
weis: 
Im Hinblick auf den Umgang 
mit personenbezogenen Da-
ten finden Sie Hinweise zum 
Datenschutz mit Informatio-
nen nach Artikel 13 der Da-
tenschutz-Grundverordnung 
im Inter-net unter www.rp-
darmstadt.hessen.de, im Be-
reich Umwelt und Energie > 
Bergbau > Datenschutzhinwei-
se (https://rp-darmstadt.hes-
sen.de/umwelt-und-energie/
bergbau/datenschutzhinweise). 

Gemeindevorstand der Ge-
meinde Eppertshausen, den 
10.05.2022
Carsten Helfmann, 
Bürgermeister

Standsicherheitsprüfung 
der Grabmale auf unseren 
Friedhöfen
Als Trägerin des Alten- und des 
Waldfriedhofs ist die Gemeinde 
Eppertshausen dazu verpflich-
tet, für die Sicherheit auf den 
Friedhöfen zu sorgen. Deshalb 
hat eine Fachfirma am 2. Mai 
2022 die Grabmale auf den 
beiden Friedhöfen turnusmä-
ßig auf Ihre Standsicherheit 
überprüft. 
Aus dem Lot geratene Grab- 
oder Gedenksteine stürzen 
um und verletzten dabei Men-
schen. So melden die Berufs-
genossenschaften jedes Jahr 
etwa 100 Unfälle durch um-
stürzende Grabsteine - biswei-
len auch mit Todesfolge. Nicht 
eingerechnet sind bei den 
Unfallzahlen von Berufsge-
nossenschaften und Gemein-
deunfa l lversicherungsver-
bänden Haftpflichtfälle, die 
Schäden von Privatpersonen, 
wie beispielsweise Besuchern, 
regulieren. Um derartige Un-
fälle zu vermeiden, müssen die 
Grabsteine jährlich auf ihre 
Standsicherheit überprüft wer-
den. Diese Kontrolle schließt 
auch Neigung und Halt des 
Grabmales ein.
Die Prüfung erfolgt mittels 
einer sogenannten Druckpro-
be durch ein Testgerät. Treten 
dabei Mängel auf, sind die 
Grabnutzungsberechtigten 
verpflichtet, die Standsicher-
heit herzustellen und dies der 
Friedhofsverwaltung nach-
zuweisen. Mangelhafte Grab-
male wurden durch einen 
Aufkleber gekennzeichnet 
und die Nutzungsberechtig-
ten erhalten in den kommen-
den Tagen ein Schreiben der 
Friedhofsverwaltung. Die be-
troffenen Grabbesitzer wer-
den aufgefordert, umgehend 
für die Beseitigung der festge-
stellten Mängel zu sorgen.

Öffentliche Bekanntmachung

Rodgauer Baustoffwerke GmbH & Co. KG,
Rodgau

Planfeststellungsverfahren zur Zulassung
der Änderung des Rahmenbetriebsplans 2013

des Quarzsand-­‐ und –kiestagebaus „Dudenhofen“
in der Gemarkung Dudenhofen und Nieder-­‐Roden

der Stadt Rodgau

Die Rodgauer Baustoffwerke GmbH & Co. KG, Rodgau, hat einen Rahmenbetriebsplan zur
Änderung des Quarzsand-­‐ und –kiestagebaus Dudenhofen in der Gemarkung Dudenhofen
und Nieder-­‐Roden der Stadt Rodgau auf den Flurstücken

Gemarkung Flur Flurstück

Dudenhofen (Rodgau) 34 5/8 teilweise (tlw.), 7/4 tlw.

Dudenhofen (Rodgau) 35 1 tlw., 2

Dudenhofen (Rodgau) 36 1 tlw.,2, 3

Dudenhofen (Rodgau) 37 2 tlw., 3, 4

Nieder-­‐Roden (Rodgau) 5 34/1 tlw., 43, 46/2, 81/1 tlw., 118/2 tlw., 122,
133/1, 148, 152/2 tlw., 170/2 tlw., 227/2 tlw.,
230 tlw., 225 tlw.

Für Rückfragen stehen Ihnen 
Herr Armin Ouaajoura (Tele-
fon-Nr. 06071/3009-41) oder 
Herr Lutz Murmann (Tele-
fon-Nr. 06071/3009-40) gerne 
zur Verfügung. 

Carsten Helfmann, 
Bürgermeister

Weitere Amtliche Bekannt-
machungen siehe Seite 7.
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